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CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über 
150 Jahre 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

Eigene Schlachtung, schlachtfrisch 
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.

Täglich im Imbiss: 

Hausmannskost frisch 

für Sie zubereitet!

SONDERANGEBOTE VOM: 13.03. – 18.03.2023

Ger. Bratwurst  (1kg = 11,90)  ...............................  500g 5,95 
Sülzwurst (1kg = 13,90) .............................................  500g 6,95
Kasseler Rolle (1kg = 11,90)  ..................................  500g 5,95 
Kotelett (1kg = 8,90)..........................................................  500g 4,45 

- Anzeige -
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Veranstaltungen der Stadt Homberg (Ohm)
15.03.2023
19:00 Uhr
3. Kulturdialog in Homberg
„Büro für kulturelle Einmischung“ in der Frankfurter Str. 10
17.03.2023
Mitgliederversammlung
TV 1862 Homberg
Vereinsheim, Friedrichstr. 3
18.03.2023
Jahreshauptversammlung
Freiwillige Feuerwehr Homberg 1862
Stadthalle

18.03.2023
19:00 Uhr
Jahreshauptversammlung
VdK Maulbach
Pein’s Eck
Anmeldung erforderlich 06633-1289
19.03.2023
17:00 Uhr
Bundich-Gottesdienst in Homberg
Ev. Kirchengemeinde Homberg

Weitere regelmäßig stattfindenden Kurse und Termine auch im Innenteil in der Rubrik „Familienzentrum 
Homberg“

Veranstaltungen der Stadt Amöneburg
16.03.
10:00 - 12:00 Uhr
Eltern-Kind-Treff Roßdorf im Haus der Vereine
16.03.
14:30 - 18:00 Uhr
Offenes Treffen im Treffpunkt Rüdigheim 
Anmeldung erforderlich bei Petra & Bernhard Becker 
Tel.: 06429/7515
16.03.
15:00 Uhr
Gemütliches Beisammensein im „Café Markt 17“ 
bei Katharina Weber
17.03.
10:00 - 11:30 Uhr
Krabbelgruppe Amöneburg im Pfarrheim St. Bonifatius

17.03.
Jahreshauptversammlung des Heimat- und 
Verkehrsvereines Amöneburg im Gemeenshaus Mardorf
18.03.
ab 12:30 Uhr
Workshop-Tag der Abteilung Damengymnastik des SV 
Mardorf in der Turnhalle der Grundschule Mardorf
20.03.
09:30 - 10:30 Uhr
Gruppe „Fit für Senioren“ in der Mehrzweckhalle Roßdorf
22.03.
14:30 - 17:00 Uhr
Spielenachmittag für Senioren in der Sternstuben 
Roßdorf

Veranstaltungen der Gemeinde Gemünden
Mi 15.03.2023
10:30 - 11:00
Sondermüll
Ehringshausen, Dorfzentrum, Hauptstraße 83
Do 16.03.2023
14:00 - 16:00
SeniorenTREFF
DGH Ehringshausen

Fr 17.03.2023
12:00 - 20:00
Schlachtessen
DGH Ehringshausen

2023VeranstaltungenVeranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… 
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Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich �  184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser �  184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt �  184-36
Vertrags- und Projektmanagement:
Frau Preis � 184-53
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft � 184-44
Bauverwaltung
Gebäudemanagement, Energiemanagement
Herr Tost � 184-30
Bauleitplanung, Hochbau:
Herr Diegel� 184-38
Liegenschaften:
Herr Kratz � 184-46
Friedhofsverwaltung:
Herr Dluzenski � 184-40
Bauhof �  184-40
Mo. - Do �  07.00 - 16.00 Uhr
Fr. �  07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung �  0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße �  5551
Krabbelhaus Friedrichstraße �  5537
Kindertagesstätte Büßfeld �  5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden �  06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach �  1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege �  06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt � 9110452
Stadtbrandinspektor � 212
Kläranlage �  06429/495
Schwimmbad �  9110040
Stadthalle �  12 18
Diakoniestation Ohm/Felda �  06400/959949-0
Familienzentrum � 184-42
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer �  5577
Bleidenrod - Herr Buch �  06634/917446
Büßfeld - Frau Keller � 3959599
Dannenrod - Frau Kraut�  2039917
Deckenbach - Herr Reiß �  5372
Erbenhausen - Herr Schneider � 06635/918999
Gontershausen - Herr Grünewald� 2799991
Haarhausen - Kein Ortsbeirat
Höingen - Frau Gemmer �  64055
Homberg - Karl Heinrich Linker (stellv.)� 06633 5528
Maulbach - Herr Jansky�  7705
Nieder-Ofleiden - Herr Heller�  06429/81172
Ober-Ofleiden - Frau Feyh � 5234
Schadenbach - Herr Seibert � 3959680
Schulen
Grundschule Homberg �  814
Gesamtschule Ohmtal � 5075
Pestalozzischule�  9110810

Sitzung des Ortsbeirates Nieder-Ofleiden
Am Dienstag, den 28. März 2023, findet in Homberg (Ohm), Stadtteil 
Nieder-Ofleiden eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 19:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus und ist 
öffentlich.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Protokoll der letzen OBS
4.	 IKEK/DGH
5.	 800 Jahre Nieder-Ofleiden im Jahr 2024
6.	 Frühlingsmarkt
7.	 Verschiedenes
Homberg (Ohm), 05.03.2023

gez.: Frank Heller
Ortsvorsteher

Bevölkerungsschutz
Im Fall einer Großschadenslage (z.B. länger dauernder 
Stromausfall, großflächige Unwetterereignisse) sind die 
Feuerwehrgerätehäuser besetzt und Anlaufstellen für die 
Bevölkerung bei Hilfeersuchen.
Über die Bekanntmachungskästen in allen Stadtteilen wer-
den Informationen seitens der Verwaltung zur Verfügung 
gestellt, wenn dies über die üblichen Kommunikationswege 
nicht möglich ist.

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei �  110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung �  112
Rettungsdienst �  06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst �  116 117
Polizeistation Alsfeld �  06631/9740

Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden �  06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag:
� von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag: � von 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen, aber telefonisch erreichbar, Bauverwaltung nur 
bis 14:00 Uhr
Freitag: � von 08.30 bis 12.00 Uhr,
Bürgerbüro/Zulassung bereits ab 07.00 Uhr
Zusätzlich ist die Vereinbarung von Terminen außerhalb dieser Öff-
nungszeiten möglich.
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl (06633)
Stadtverwaltung, Zentrale � 184-0
Telefax Hauptverwaltung �  184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung �  184-49
Telefax Bauhof � 911 04 56
Telefax Feuerwehr �  64149
Telefax Kläranlage �  06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße � 5558
Telefax Schwimmbad �  642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Simke Ried
Vorzimmer:
Frau Deeg, Frau Justus �  184-21
Frau Heidt-Kobek �  184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick �  184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de �  184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann�  184-24
Außendienst Ordnungsamt:
Frau Linke � 184-45
Standesamt, Gewerbeamt
Herr Repp � 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Frau Klaper/Frau Greis/Frau Krech �  184-26/29
Personalwesen:
Frau Mergner �  184-27
Frau Jarkow�  184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Albrecht �  184-51
EDV:
Herr Pfeil � 184-41
Feuerwehrsachbearbeitung
Herr Seibert � 184-55
Zulassungsstelle, Verkehr:
Frau Claar �  184-48
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Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 �  51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter:�  06633/7849

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube 
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag �  15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Auskunfts- und Beratungsstelle Marburg der Deutschen Rentenversi-
cherung, „Alte Hauptpost“, Zimmermannstraße 2, Tel.: (06421) 8041000.

Behindertenbeauftragte  
der Stadt Homberg (Ohm)

Carmen Rotter und Jan Linne (stv.)

Kontakt:
E-Mail: behindertenbeauftragte@homberg.de
Tel.: 06633 64078 (Carmen Rotter)

Ehrenamtliche Seniorenbeauftragte 

der Stadt Homberg (Ohm) und  

aller Stadtteile 

 

Wir sind für alle Senioren*innen rund 
um und in Homberg (Ohm) da.  

Ihre Wünsche, Sorgen und Anregungen nehmen entgegen: 

 

Ute Dietz     Tel.: 06633-5170  Homberg (Ohm) 

Ingrid Swoboda      Tel.: 06633-7446  Homberg (Ohm) 

Christel Kisser   Tel.: 06633-7476  Maulbach  

Barbara Österreich Tel.: 06635-1306  Erbenhausen  

Elke Stein    Tel.: 06633 -1202      Schadenbach 

Christiane Ostertag Tel.: 0151-23270049  Büßfeld  

Ursula Haböck          ursula.haboeck@web.de Ober-Ofleiden  

   

E-Mail: seniorenbeirat@homberg.de 

 

 

Öffnungszeiten  
der Stadt- und Schulbibliothek

(Gesamtschule, Homberg)
(In den Schulferien und an Brückentagen geschlossen)

Dienstag 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Die gemeinsame Stadt- und Schulbibliothek ist wieder für den Pu-
blikumsverkehr geöffnet.
Aufgrund der Hygienevorschriften ist der Einlass auf 8 Personen 
begrenzt, von den Besuchern wird das Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes (FFP2- oder OP-Maske) und die Abstandswahrung von-
einander erwartet.
Falls Sie eine kontaktfreie Ausleihe bevorzugen, stellen wir gerne 
weiterhin Ihre Medien zusammen, die Sie im Onlinekatalog (bibo-
homberg.web-opac.de) reservieren und am Fenster abholen kön-
nen.
Unser Medienangebot haben wir um Tonies und Tonieboxen er-
weitert!
Dienstags sind wir bis 18.30 Uhr für Sie da!
Nutzen Sie das Angebot der Bibliothek, das Team freut sich auf 
Ihren Besuch!

Einladung zur Sitzung  
der Stadtverordnetenversammlung 

am 21.03.2023
Eine Sitzung der Stadtverordnetenversammlung findet am

Dienstag, 21.03.2023 um 19:30 Uhr
Homberg (Ohm), Stadthalle Homberg (Ohm), 

 Stadthallenweg 12,
statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Der Stellv. Stadtverordnetenvorsteher:
Kai Widauer

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Beschluss-

fähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung
3. Wahl, Einführung, Verpflichtung, Ernennung und Vereidigung der 

ehrenamtlichen Stadträtinnen und Stadträte
4. Widerspruch der Stadtverordneten Jutta Stumpf gegen die Wahl 

des Stadtverordnetenvorstehers in der Sitzung der Stadtverordne-
tenversammlung am 29.04.2021

5. Widerspruch des Stadtverordneten Eckhard Hisserich gegen die 
Wahl des Stadtverordnetenvorstehers in der Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung am 29.04.2021

Sitzung der Kommission 
zur Förderung der 

Städtepartnerschaft  
Homberg - Thouaré 
am 23. März 2023

Die nächste Sitzung der Kommission zur Förderung der Städtepartner-
schaft Homberg-Thouaré findet am

Donnerstag, 23. März 2023,
um 19:00 Uhr

in der Ohmtalschule, Hochstraße 11,
35315 Homberg (Ohm)

statt. Treffpunkt ist vor der Caféteria.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Rückblick Schüleraustausch Februar 2023 in Homberg (Ohm)
3.	 Ausblick Schüleraustausch Oktober 2023 in Thouaré
4.	 Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
hierzu herzlich eingeladen.
Die gültigen Corona-Vorschriften sind zu beachten.
Homberg (Ohm), 06.03.2023

Der Magistrat der
Stadt Homberg (Ohm)

Michael Rotter
Erster Stadtrat

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung  

für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine 
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang 
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, , Brunnenstraße 17 �  91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 �  96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Volker Lein
Homberg-Bleidenrod, Kirchstr. 17, � 0172-4508673 
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod



Ohmtal-Bote	 - 6 -� Nr. 11/2023

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgenden 
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen, Gelbe Tonne, Biomülltonnen, Papiertonnen, Sperr-
müllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06641) 9180-10

Neubestellung oder Rückgabe 
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die 
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre 
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per 
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Bauhof (hinter der Feuerwehr), Güntersteiner Weg 2 in 35315 
Homberg (Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 
16.00 Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kosten-
los zur Entsorgung entgegen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können, 
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge 
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und 
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden 
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
•	 Leuchtstoffröhren,
•	 Gasentladungslampen,
•	 Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke) 
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle 
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung 
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van 
den Berg.

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei 
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Alsfeld, Ludwigsplatz 5.

Ansprechpartnerinnen
Sonja Staubach, � Tel: 06641 977-2095
Naomi Hedrich,�  Tel: 06641 977-2096
Claudia Vaupel, � Tel: 06641 977-2097
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Diakoniestation Ohm-Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen:
Montag - Freitag von 08:00 Uhr - 15:00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Telefon-Nr.: 06400 959949-0;
Fax-Nr.: 06400 959949-9

Bürosprechzeiten Homberg:
Montag/Mittwoch/Freitag von 10:00 Uhr - 14:00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Telefon-Nr. 06633 5555;
Fax-Nr. 06400 959949-9

oder per E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de
Bitte nutzen Sie auch die Möglichkeit uns eine Nachricht auf dem Anruf-
beantworter zu hinterlassen, wir rufen Sie zeitnah zurück.

Öffnungszeiten  
der Kompostierungsanlage  

„Rote Kuh“
Die aktuellen Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ 
erfahren Sie beim zuständigen
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis:
www.zav-online.de/grünabfall
Servicetelefon: 06641 9671-0
E-Mail: info@zav-online.de

Öffnungszeiten  
„Museum im Alten Brauhaus“  

in Homberg (Ohm),  
Brauhausgasse 10

Sonntags 15:00 bis 17:00 Uhr
oder nach Vereinbarung bei der Stadtverwaltung, Tel.: 06633/184-0
oder beim ehrenamtlichen Beauftragten des Museums, Hr. Reiß, Tel.: 
06633/5372, E-Mail: berndreiss1954@gmail.com
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Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Andreas Georg von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von 
Polizeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch 
größere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger 
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: schutzmann-homberg@polizei.hessen.de, Tel.: 
06631/974-0

3. Kulturdialog in Homberg am 15.3.
Künstler:innen für Wanderausstellung gesucht

In Homberg (Ohm) sind auf zwei Kulturdialogen vielfältige Ideen 
für kulturelle Projekte und Veranstaltungen entwickelt wurden. Wer 
Lust hat, sich an der Vorbereitung und Umsetzung zu beteiligen, 
sollte sich den 3. Kulturdialog vormerken: Dieser findet am Mitt-
woch, 15. März um 19 Uhr im neu bezogenen „Büro für kulturelle 
Einmischung“ in der Frankfurter Str. 10 statt.
Das „TraVobil - Büro für kulturelle Einmischung“ stellt an diesem 
Abend die Pläne vor und lädt zum gemeinsamen Aktivwerden ein. Die 
Organisator:innen bitten um Anmeldung unter info@travogelsberg.de. 
„Wer sich als Homberger Bürger:in oder als lokale:r Künstler:in aktiv ein-
bringen möchte, ist herzlich eingeladen, mit uns Kontakt aufzunehmen!“, 
so die Projektkoordinatorinnen Annika Keidel und Katharina Berger.
Ohm-Schifffahrt, Party in Weiß und Ausstellungen
Auf dem 2. Kulturdialog am 2. März hatten circa 25 Homberger:innen 
gemeinsam mit dem Team des TraVobils die Projektideen des 1. Kultur-
dialogs vom 24. Januar aufgegriffen und konkretisiert: eine Schifffahrt 
auf der Ohm, eine Party in Weiß, eine interaktive Fotoausstellung in der 
Stadtkirche und eine Gemeinschafts-Wanderausstellung im Homberger 
Schloss.
Schifffahrt auf der Ohm am Sonntag, 7. Mai
Künstlerische und kulturelle Aktionen entlang der Ohm sollen den be-
kannten Wanderweg Schächerbachtour, den Kunstpfad Welcker-Wiesen-
Weg und weitere Ziele am Flusslauf miteinander verbinden. Gemein-
schaftliche Aktionen für Klein und Groß werden dabei nicht zu kurz kom-
men. Möglich sind Schiffchenbauen mit Kindern sowie eine Anbindung 
an den Kinderflohmarkt des Familienzentrums. Auch naturpädagogische 
Angebote zur Nachhaltigkeit sind vorstellbar.
Party in Weiß
Die „Party in Weiß“ bekommt Farbe. Neben allerlei Verköstigung ist ein 
Straßenfest in der Homberger Innenstadt mit buntem Rahmenprogramm 
geplant. Entstehen soll eine lange Tafel in Weiß, die über den Tag hinweg 
an Farbe gewinnt, beispielsweise durch gemeinsames Batiken, Farbdru-
cke und weitere farbenfrohe Aktionen.
Foto-Ausstellung und Ausstellung im Homberger Schloss
Geplant ist außerdem eine interaktive Foto-Ausstellung der Homberger 
Künstlerin Sandra Jacques mit dem Titel „Ich & Ich = WIR! Homberg 
zieht an einem Strang“ in der Stadtkirche Homberg. Hierfür werden noch 
Homberger:innen gesucht, die in der Zeit vom 16. - 19. März im „Büro für 
kulturelle Einmischung“ ihre Hände fotografieren lassen, wie diese ein 
Tau halten und damit symbolisch an einem Strang ziehen.
Wanderausstellung im Homberger Schloss: Künstler:innen gesucht
Im Café und den Ausstellungsräumen des Homberger Schlosses wird 
eine Ausstellung mit Kunstwerken lokaler Künstler:innen zu sehen sein: 
an den Sonntagen vom 2. April bis zum 23. April ist dort die von TraVo-
gelsberg initiierte Wanderausstellung zu Gast, die bisher in den Projek-
torten Schotten und Mücke Station machte.
Die Wanderausstellung bietet Künstler:innen aus Homberg und Umge-
bung eine Plattform, sich mit Erstlingswerken oder auch gut gehüteten 
Schätzen, von Malerei bis hin zu skulpturalen oder textilen Kunstwerken, 
zu präsentieren.
Wer Interesse hat, mit auszustellen, meldet sich bei der Kuratorin der 
Ausstellung, Katja Niebuhr unter katjaniebuhr@travogelsberg.de.
Zum Projekt
Das Projekt „TraVogelsberg - eine Region bricht auf“ wird gefördert im 
Programm TRAFO -- Modelle für Kultur im Wandel, eine Initiative der 
Kulturstiftung des Bundes und dem Hessischen Ministerium für Wissen-
schaft und Kunst.
Es wird im Vogelsberg vom Vogelsbergkreis als Projektträger zusammen 
mit den Partnerinstitutionen Kulturzentrum Kreuz e.V. und Lauterbacher 
Musikschule e.V. umgesetzt.
TRAFO - Modelle für Kultur im Wandel
Mit TRAFO hat die Kulturstiftung des Bundes ein Programm initiiert, 
das ländliche Regionen in ganz Deutschland dabei unterstützt, ihre Kul-
turinstitutionen für neue Aufgaben zu öffnen. Die beteiligten Museen, 
Theater, Musikschulen und Kulturzentren reagieren auf gesellschaftliche 
Herausforderungen in ihrer Region und werden zu kulturellen Ankern 
und zeitgemäßen Kultur- und Begegnungsorten. TRAFO trägt dazu bei, 
die Bedeutung der Kultur in der öffentlichen Wahrnehmung und die kul-
turpolitischen Strukturen in den Kommunen und Landkreisen dauerhaft 
zu stärken.
Von 2015 bis 2021 unterstützte TRAFO vier Regionen bei der Weiter-
entwicklung ihrer kulturellen Infrastruktur. In der zweiten Phase werden 
von 2020 bis 2024 sechs weitere Regionen gefördert.
www.trafo-programm.de

Aufruf Homberger Hände zum Foto-
Shooting von 16. - 19. März

Mit der Homberger Künstlerin Sandra Jacques wird in der Stadtkirche 
Homberg eine Foto-Ausstellung realisiert, bei der sich Homberger:innen 
mit einem Bild ihrer Hände einbringen können. Um den Zusammenhalt 
und die Verbindung der Homberger:innen zu zeigen, werden Menschen 
gesucht, die gemeinsam symbolisch an einem Strang ziehen. Motiv ist 
ein Tau, das von den Homberger:innen in Händen gehalten wird. Das 
Foto wird von der Fotografin und Künstlerin Sandra Jacques im „Büro 
für kulturelle Einmischung“ in der Frankfurter Straße 10 erstellt. Egal ob 
junge oder alte Hände, Familien, Gruppen oder Einzelpersonen, mit oder 
ohne Schmuck, alle Hände sind willkommen!
Um Anmeldung zum Fotoshooting wird zu den genannten Terminen ge-
beten unter info@travogelsberg.de oder 0170 1727163.
Termine Foto-Shooting:

Donnerstag 16.03. 15-18 Uhr
Freitag 17.03. 11-14 Uhr
Samstag 18.03. 10-13 Uhr
Sonntag 19.03. 14-17 Uhr

Ort: Büro für kulturelle Einmischung,
Frankfurter Str. 10, Homberg (Ohm)

PRINTDESIGN für jeden Anlass.
WIRKUNGSVOLL.  
AUS EINER HAND. 

FÜR JEDES BUDGET.

Tel.: 06643.9627-384 | marketing@wittich-herbstein.de 
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Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig, 
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie 
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen 
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
•	 die familienrechtliche Erstberatung  

(kostenpflichtig durch einen Anwalt)
•	 die Sozialberatung
•	 die Familien- und Erziehungsberatung
•	 die Schwangerenkonfliktberatung

 
Die Kleiderkammer 

im Familienzentrum Homberg (Ohm) 
 

Öffnungszeiten: Dienstags 9:30 - 11:30 Uhr 
- ausgenommen Feiertage - 

 
 

Saubere und funktionsfähige Spenden 
werden gerne angenommen 

(keine Haushaltsauflösungen). 
Abgabe bitte nach Absprache 

unter Tel.: 06633-184 42. 

 
Die Kleiderkammer 

 
im Familienzentrum Homberg (Ohm)  

 
Öffnungszeiten:  

 
Dienstags 9:30 - 11:30 Uhr 
- ausgenommen Feiertage - 

 

Nachhaltig leben und Geld sparen mit 
Second Hand! 

Damen-, Herren-, Kinder- und Babykleidung, 
Bett-, Tischwäsche, Haushaltswaren,      
Schuhe, Taschen und vieles mehr. 

Saubere und funktionsfähige Spenden    
werden gerne angenommen (keine          

Hauhaltsauflösungen). 

 
Abgabe bitte nach Absprache 
unter Tel.: 06633-184 42 oder  
per Mail an: fz@homberg.de. 

Wir gratulieren:
Zum 85. Geburtstag�  am 18.03.23
Frau Ilse Becher
Homberg (Ohm)
Homberg (Ohm), 10.03.23

DanksagungDanksagungDenken Sie
rechtzeitig an Ihre:

Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de
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Aktivzeit für Kids 
• Für Kinder bis 5 Jahre 
• Spiel und Spaß 
• Stationen regen zu Bewegung 

und Kreativität an und  
 ermöglichen Eltern Autausch  
 und Vernetzung 
 
Mittwochs von 16.00 - 17.00 Uhr 
 
Saal Familienzentrum Homberg (Ohm)  
ab 22.02.2023 

Kursleitung: Ute Dietz, Eveline Sechting, Elisabeth Ladwig, Ute Bromm und Sigrid Gumpert. 

MoMent  Kursangebot für Senioren  
mit und ohne Demenz 

 

 

 
 

Motorisch-Mentales Training 
 

Wir helfen Senioren mit und ohne Demenz Alltagsfähigkeiten zu 
bewahren, damit ein selbstbestimmtes Leben lange möglich ist.  

Gemeinsame Gymnastik und Gedächtnistraining, mit Liedern und 
Gedichten, bringen Freude und Schwung in den Alltag. 
 

Beginn: 13.01.2023 von 10:30 - 11:30 Uhr  
Einstieg jederzeit möglich.  
Die Angehörigen können sich währenddessen zum Austausch im 
Café des Familienzentrums treffen. 

Ort: Saal des Familienzentrums,  
Frankfurter Str. 1, 35315 Homberg (Ohm). 

Dauer: 60 min. pro Termin 
10 Termine pro Kurs. 

Kosten: 50,-  
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Donnerstag, 16.03.2023
Apotheke H. Jung,
Borngasse 26, 35274 Kirchhain, � Tel. (06422) 2037

Freitag, 17.03.2023
Markt-Apotheke,
Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf, � Tel. (06428) 6966

Samstag, 18.03.2023
Alte Apotheke,
Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm)�  Tel. (06633) 257
Abronsius-Apotheke,
Schönbacher Straße 10 a, 35274 Großseelheim,�  Tel. (06422) 4450

Sonntag, 19.03.2023
Stadt Apotheke,
Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf, � Tel. (06635) 223
Schloss Apotheke,
Wittelsbergerstr. 1,
35085 Ebsdorfergrund-Rauischholzhausen,�  Tel. (06424) 3575

Montag, 21.03.2023
Teich Apotheke,
Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf,� Tel. (06428) 921059

Dienstag, 22.03.2023
Bahnhof Apotheke,
Bahnhofstraße 12 ½, 35274 Kirchhain,�  Tel. (06422) 1050

Mittwoch, 23.03.2023
Felsen Apotheke,
Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm), � Tel. (06633) 1770
Alte Apotheke,
Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt, � Tel. (06692) 919130
Ohm Apotheke,
Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda, � Tel. (06634) 917590

Welche Themen wünschen Sie sich für 
neue VHS-Kurse in Ihrer Gemeinde/Stadt?

Nehmen Sie bitte Kontakt auf mit unserer Geschäftsstelle:
Volkshochschule des Vogelsbergkreises

Im Klaggarten 6
36304 Alsfeld

Tel.: 06631 7927700 oder unter www.vhs-vogelsberg.de

Anmeldungen und Fragen zu den 
Kursen bitte direkt an die VHS

in Alsfeld, Im Klaggarten 6, Tel.:06631 792-7700 oder
www.vhs-vogelsberg.de , richten.

Cyanotypie - das Edeldruckverfahren - 
Schnupperworkshop für Einsteiger*innen

Kurs-Nr.: 231-2709
Beginn: Do. 23.03.2023, 18:00 Uhr
Dauer: 1 Treffen
Kursort: Homberg (Ohm),

Atelier zum Glück, Frankfurter Str. 51
Anmeldeschluß: 16.03.2023

Thai Curry
Kurs-Nr.: 231-3521
Beginn: Sa. 25.03.2023, 13:00 Uhr
Dauer: 1 Treffen
Kursort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, Küche
Anmeldeschluß: 22.03.2023

Cyanotypie, das analoge 
Edeldruckverfahren für Ihre digitalen Bilder

Kurs-Nr.: 231-2710
Beginn: Sa. 01.04.2023, 10:00 Uhr
Dauer: 1 Treffen
Kursort: Homberg (Ohm),

Atelier zum Glück, Frankfurter Str. 51
Anmeldeschluß: 26.03.2023

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:
�  Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere �  06429/829105
Kleintiere �  06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere �  0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von 
Gewaltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von 
individueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter  
0661 6006 1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer� Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer:�  01801/ 555 777 9317

Mittwoch, 15.03.2023
Albert-Schweitzer-Apotheke,
Albert-Schweitzer-Str. 26, 
35260 Stadtallendorf, � Tel. (06428) 92480
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EINLADUNG
zur ordentlichen Mitgliederversammlung für das Geschäftsjahr 2022, am

Dienstag, dem 28. März 2023, um 19:00 Uhr im
Feuerwehrhaus Homberg

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Rechners
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Veranstaltungen 2023
7. Verschiedenes

Bund der Pfadfinder  
„Stamm Wüstenfüchse“

Ansprechpartner:
Pauline Plitzko, Lorena Karn, � Tel.: 01577/5454057
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

Förderverein Homberg der 
Diakoniestation Ohm/Felda

Einladung zur Hauptversammlung des 
Fördervereines der Diakoniestation Ohm Felda.

Liebe Mitglieder des Fördervereines,
lassen Sie mich ihnen zuerst einmal Danke sagen für Ihre langjährige 
Unterstützung des Fördervereins.
Mit dieser Einladung laden wir Sie zur Mitgliederversammlung am 
29.3.2023 um 19.00 Uhr und am 12.04.2023 um 19.00 Uhr in das evan-
gelische Gemeindehaus an der Stadtkirche ein.
Die Zeiten ändern sich. Wieder einmal stehen wir vor der Frage ist die 
Aufgabe des Fördervereines noch zeitgemäß.
Die Tafeln werden der Nachfrage nicht mehr Herr, andere soziale Dienste 
ächzen unter der immer schwereren Last, dass es immer mehr Bedürf-
tige gibt.
Viele soziale Einrichtungen, die Kirchen, das Rote Kreuz und Andere 
versuchen zu helfen.
Deshalb ist der Vorstand des Fördervereines der Meinung, dass es ei-
ne zentrale Sammelstelle geben muss, die mildtätige und soziale Hilfe 
fördert und steuert.
Nach ersten Gesprächen haben uns verschiedene Stellen, Stadt Hom-
berg, die evangelische und katholische Kirche ihre Unterstützung zu-
gesagt.
Dies ist auch der Grund warum wir Ihnen eine Satzungsänderung in 
dieser Mitgliederversammlung vorstellen werden.
Wir werden dieses Thema ausführlich während der Sitzung erläutern.
Sie merken, es ist diesmal sehr wichtig, dass Sie an der Mitgliederver-
sammlung teilnehmen.

Tagesordnung
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der Zahl der an-

wesenden stimmberechtigten Mitglieder und der Beschlussfähig-
keit der Versammlung.

3.	 Genehmigung der Tagesordnung
4.	 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
5.	 Bericht der Kassenwartin
6.	 Bericht Kassenprüfer
7.	 Abstimmung zur Entlastung des Vorstandes
8.	 Bericht des Vorstandes und Erläuterung warum der Zweck des 

Fördervereines geändert werden soll.
9.	 Diskussion und Abstimmung über die neue Aufgabe des Förder-

vereins.
10.	 Verschiedenes

Bitte nehmen Sie sich die Zeit und kommen Sie zur Mitgliederversamm-
lung. Da es nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen gibt, sagen uns bitte 
Bescheid, ob Sie kommen können.
Es grüßt Sie herzlich

Klaus Beutel

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und 

-gefährdete, sowie deren Angehörige,  
in der Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) in der Win-
terzeit um 19.30 Uhr und in der Sommerzeit um 20.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den 
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:

06633-5876 06401/21308 06634-1449 (für Angehörige)

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Osterfeiertage sind 
für die Ausgaben 14 und 15 Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 14
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Freitag, dem 31.03.2023, bis 8.00 Uhr 
im Verlag vorliegen. Später eingehende Manuskripte können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ausgabe 15
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Donnerstag, dem 06.04.2023, bis 8.00 Uhr 
im Verlag vorliegen. Später eingehende Manuskripte können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Wir bedanken 
uns von Herzen
Über die zahlreichen 
Aufmerksamkeiten zu 
unserer goldenen Hochzeit 
haben wir uns sehr 
gefreut und möchten 
allen Gratulanten, die an 
unseren Ehrentag dachten, 
unseren von Herzen 
kommenden Dank 
aussprechen.

Gisela und 
Hartmut 
Kraus
Homberg (Ohm), im März 2023

- Anzeige -
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Auch wenn sich manche die Nase zuhielten, so überwog doch der Spaß, 
mit geeignetem Schuhzeug im Matsch des Stalles und des eingehegten 
Weideplatzes herumzuwaten und das schmutzige Stroh durch frisches 
zu erneuern, so dass für die Ziegen mit einem sauberen Quartier für den 
Frühling gesorgt wurde.
Anschließend konnten sich alle in der warmen Küche des Schlosses mit 
Kuchen, Kaffee und Getränken wieder aufwärmen und stärken, denn 
der Wettergott hatte für den ersten Arbeitstag im Freien nochmal kräftig 
Kälte geschickt.

Geflügelzuchtverein Homberg
Einladung an alle Mitglieder des GZV Homberg

Am 25.03 2023 um 19 Uhr findet im Sporthäuschen von Rüdigheim die 
Jahreshauptversammlung statt.

Der Vorstand

MSC Ohmtal Homberg

Zur Teilnahme eingeladen sind alle Interessierten - egal ob MSC-Vereins-
mitglied oder nicht. Für Anmeldungen oder bei Fragen zum Angebot ste-
hen die MSC Verantwortlichen gerne per E-Mail unter info@msc-ohmtal.
de oder telefonisch unter 06633/9110401 zur Verfügung.

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)
Erste Frühlingsaktivitäten  
am Homberger Schloss

Um die Eröffnung des Schlosscafés am 2. April gebührend vorzube-
reiten, trafen sich die ersten Aktiven der Schlosspatrioten am Samstag 
vergangener Woche, um die Spuren des Winters zu tilgen. So kam die 
Gartengruppe zusammen, die aus 9 Mitgliedern besteht, um den Zu-
stand der Gartenanlage in Augenschein zu nehmen und die anstehende 
Gartenarbeit zu besprechen. Es müssen die vertrockneten Laub- und 
Reisig-Bestände entfernt werden, die Beete gegrubbert und neue Beete 
zum Beispiel links der neu errichteten Schlossbühne angelegt werden. 
Auch eine neue kleine Mauer vis-à-vis des linken Mäuerchens vor dem 
Rundausblickturm soll neu errichtet werden, um das Ensemble optisch 
abzurunden. Die Gartengruppe würde sich freuen, wenn noch weitere 
Teilnehmer hinzukämen, denn in Gesellschaft mit anderen macht die 
Arbeit ja nochmal so viel Spaß. Und um auch die Kinder für die Garten-
arbeit zu begeistern, ist geplant, mit den Schlosskids einen Obst- und 
Gemüsegarten anzulegen.
Drei Aktive aus der Werkstatt-Arbeitsgruppe machten sich an einem 
Dach der kleinen Bewirtungshäuschen zu schaffen, indem sie die ka-
putte Dachhaut entfernten und eine neue Dachfolie fachmännisch mit 
einem Schweißbrenner anbrachten.
Besonders viel Spaß hatten die zahlreich erschienen Schloss-Kids, die 
mit Hilfe von Marie Bauer und Jens Wagner den Ziegenstall ausmisten 
sollten. Dazu wurden die neugierig schon auf sie wartenden Ziegen an 
langen Seilen ins Freie und an die Schlossmauer geführt und befestigt, 
so dass sich die Kinder mit Forke, Schaufeln und Schubkarren an die 
Arbeit machen konnten. 
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TV 1862 Homberg e.V.

Dein Sportverein in Homberg
Informiert euch über die Angebote auf der Homepage. Kosten-
loses Reinschnuppern ist jederzeit möglich.
Friedrichstraße 3 (beim DRK)
Telefonnummer: 06633 911 0698
Mail: info@tvhomberg.de
Internet: www.tvhomberg.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
1. Montag im Monat von 18.30 - 19.30 Uhr

David Fromm und Jonathan Koch beim Jugendtraining

Alternative „Badminton“
Es ist ein weitverbreitetes Phänomen unserer Zeit, dass viele Jugend-
liche nur noch „abhängen“ und stundenlang auf dem Handy „daddeln“. 
Dabei bietet das reale Leben durchaus eine Menge attraktiver Alterna-
tiven. Eine davon ist das Engagement in Vereinen.
Jeweils montags und mittwochs bietet die Abteilung Badminton von 18:45 
- 20:15 Uhr für Jugendliche ein Training in der Homberger Großsporthalle 
an, bei dem Technik, Koordination, Schnelligkeit und Reaktion erlernt 
werden. Die älteren Jugendlichen bleiben manchmal auch noch länger 
im Training, um dann ab 20:15 mit den Erwachsenen noch ein „Match“ 
zu spielen.
Eine Besonderheit der Abteilung Badminton ist, dass neben den sportli-
chen Aktivitäten (wer Lust hat, kann auch gerne bei Turnieren mitspielen) 
diese Sportlergruppe als „Freundeskreis“ sehr breit aufgestellt ist.
Es gibt es viele gesellige Treffen, wir fahren gemeinsam zu hochrangigen 
Veranstaltungen der Badminton-Weltelite wie z.B. den German Open 
oder zu Weltmeisterschaften. In diesem Jahr fahren 11 Teilnehmer zur 
WM nach Kopenhagen. Jedes Jahr ist eine einwöchige Kanufahrt z.B 
auf der Moldau angesagt und die Badmintonabteilung ist die einzige in 
Deutschland mit einer eigenen Streuobstwiese. Hier fand kürzlich für die 
Mitglieder unter fachkundiger Anleitung ein Baumschnittlehrgang statt. 
Ansonsten feiern wir dort unser Apfelblütenfest.
„Kids“ sind bei der Homberger Badmintonabteilung besten aufgehoben!
Übrigens: haben Sie gewusst, dass Badminton die schnellste Ballsport-
art der Welt ist? Tatsächlich erreicht der Federball bei Spitzenspielern 
Geschwindigkeiten von ca. 400 km/h. Vielleicht macht das auch den 
einen oder anderen Erwachsenen neugierig. Einfach zum Training vor-
beikommen! Leihschläger und Bälle sind vorhanden.

Badminton Montags und Mittwochs in der gr. Halle
18:00 - 20:00 Jugendtraining
20:00 - 21:45 Erwachsenentraining
Jacob de Haan, 0162 2133209
Volker Stiller; 0173 8066370
Patrick Köhler; 01573 5745234
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Obst- und Gartenbauverein Bleidenrod
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Samstag, den 25.03.2023 findet um 20.00 Uhr im DGH in Bleidenrod 
die 33. Ordentliche Jahreshauptversammlung des Obst- & Gartenbau-
vereins Bleidenrod statt. Hierzu werden alle Mitglieder des Vereins recht 
herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.	 Totenehrung
3.	 Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit.
4.	 Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
5.	 Tätigkeitsbericht durch den Vorsitzenden
6.	 Kassenbericht durch den Rechner
7.	 Antrag auf Entlastung von Rechner und Vorstand durch die Kas-

senprüfer
8.	 Wahl eines neuen Kassenprüfers
9.	 Vereinsaktivitäten
10.	 Verschiedenes
Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Der Vorstand

Landfrauenverein Büßfeld
Termine März 2023

28.03.2023 - Dienstag - Osterkranzwickeln bei 
Christel Schweißguth ab 14.00 Uhr

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Erste Mannschaft festigt zweiten Tabellenplatz

Mit dem Auswärtssieg in Lumda hat die erste Mannschaft den zwei-
ten Platz in der Bezirksliga 1 gefestigt, zumal die Konkurrenz gepatzt 
hat. Die dritte Mannschaft behauptet durch ihren Sieg Platz 1 in der 2. 
Kreisklasse, während die vierte und fünfte Mannschaft erneut verlieren.

Bezirksliga 1
FSV Lumda - TTG Büßfeld�  5 : 9
In einer anspruchsvollen Begegnung behielt am Ende die TTG die Ober-
hand. Die 2:1 Führung nach den Doppeln wurde auf 4:1 ausgebaut. 
Anschließend musste Büßfelds mittleres Paarkreuz ihre Spiele abgeben 
- Spielstand 3:4. Die nächsten drei Punkte gingen wieder an Büßfeld so 
dass man mit einer 7:3 Führung in die Endphase des Spiels ging. Die 
Führung wurde auch nicht mehr aus der Hand gegeben. Jede Mann-
schaft konnte jeweils noch zweimal punkten so dass es am Ende der 
9:5 Sieg für Büßfeld perfekt war.
Für Büßfeld spielte:
Kräupl,J./Schönfelder 1, Schmidt,Jan/Schulttheiß,
J., Wendland/Wagner 1
Käupl,J. 2, Schönfelder 1, Schmidt,Jan 1, 
Wendland,Wagner 2,Schultheiß,J. 1

2. Kreisklasse
SV Dirlammen III - TTG Büßfeld III� 1 : 9
Nach knapp 90 Minuten hatte die TTG ihre Pflichtaufgabe erledigt. Zu 
allem Übel konnten die Gastgeber auch nur mit 5 Spieler antreten was 
die Sache noch aussichtloser machte. Mit diesem Sieg konnten die Büß-
felder ihre Tabellenführung in der 2. Kreisklasse weiter festigen. Mittler-
weile hat man vier Punkt Vorsprung zum Tabellenzweiten.
Für Büßfeld spielte:
Völzing,T/Schulteiß,F. 1, Kraft/Delibas,H.1, Räther/Schmidt,Jens 1
Kraft 2, Völzing,T. 1,Räther 1, Schultheiß,F. 1, Delibas,H. 1, Schmidt,Jens

3. Kreisklasse
TV Grebenau II (D) - TTG Büßfeld IV�  8 : 2
Keine Chance hatte man gegen die Gastgeberinnen. Peter Lack konnte 
zweimal für die TTG punkten.
Für Büßfeld spielte:
Peter / Lack
Peter, Lack 2, Sang,H.

TTG Büßfeld V - TTG Schadenbach II�  0:10
Eine weitere herbe Niederlage musste man gegen den Tabellenzweiten 
Schadenbach hinnehmen.
Für Büßfeld spielte:
Sang,N./Sang,H., Müller,A.-M./Keller,M.-L.
Sang,N.,Sang,H.,Müller,A.-M.,Keller,M.

Dritte Mannschaft Bezirkspokalsieger  
in der 2. Kreisklasse

Am 05.03.2023 fanden in Altenstadt die Bezirkspokalspiele für den 
Tischtennisbezirk Mitte statt.
Über die Kreispokalspiele hatten sich sowohl die zweite als auch die drit-
te Mannschaft der TTG Büßfeld qualifiziert. Begleitet von einer größeren 
Anhängerschaar machte man sich auf den Weg.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Vorstand lädt ein zur Mitgliederversammlung  

des TV 1862 Homberg e.V.
am Freitag, 17. März 2023, um 19:30 Uhr,

im Vereinsheim des TVH,Friedrichstraße 3 in Homberg (Ohm)
Tagesordnung

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden, Totenehrung
2. Jahresbericht 2022 des Vorsitzenden und Ausblick auf 2023
3. Berichte des Schrif twar ts, des Kassenwar ts sowie der 

Abteilungsleiter*innen
4. Bericht der Kassenprüfer*innen und Entlastung des Vorstandes
5. Ehrungen
6. Haushalt 2023
7. Wahl eines Wahlausschusses
8. Neuwahlen zum geschäftsführenden Vorstand
a. Stv. Vorsitzender - seither Florian Rosskopf, turnusgemäß für 2 

Jahre
b. Schriftwart - seither Max Ebert, turnusgemäß für 2 Jahre
c. Pressewart - seither Thomas Sartorius, turnusgemäß für 2 Jahre
d. Beisitzerin - seither Stephanie Honig, turnusgemäß für 2 Jahre
e. Beisitzer - seither Jürgen Röhrig, turnusgemäß für 2 Jahre
9. Wahl der Kassenprüfer*innen
10. Bekanntgabe der Abteilungsleiter*innen
11. Anfragen, Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis Sonntag, 12.03.23 schriftlich oder 
per E-Mail an den Vorsitzenden eingereicht werden:
Marco Stula, Eschenweg 1, 35315 Homberg 
oder an 1.vorsitzender@tvhomberg.de
Mit sportlichen Grüßen,

Marco Stula
Vorsitzender

Start BBP-Kurs - schnell noch anmelden!
Bauch-Beine-Po-Kurs dienstags, 19 - 20 Uhr in der kl. Halle unter 
der Leitung von Monika Fleischhauer und Anna Schick.
Bitte Handtuch, Sportschuhe und etwas zu Trinken mitbringen.
Kursgebühr 40 €, für Mitglieder des TV 10 €.
Anmeldung vor Ort
Kinderturnen dienstags, gr. Halle
Kindergarten-Kinder von � 15.45 - 16.45 Uhr
Schulkinder von � 15.45 - 17 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe von � 16.45 - 17.45 Uhr
(Anmeldung: Katharina Glatthaar (0160 94 74 46 43)
Handball:
Minis (Kinder von 5 - 8 Jahre) Freitags, 15.45 - 17.15 Uhr, Großsporthalle
Trainingszeit unter https://tvhha.de/handball/training-handball
Kontakt kinderwart@tvhha.de bzw. jugendwart@tvhha.de.

Wanderverein Homberg
lädt zu den Jahreshauptversammlungen 

der Geschäftsjahre 2020 und 2021 ein
Die verschobene Jahreshauptversammlungen der Geschäftsjahre 2020 
und 2021 finden am 17.03.2023 ab 18:00 mit vorherigem Essen (es gibt 
frische Hähnchen) in der Pletschmühle Homberg/Ohm statt. Die Tages-
ordnungspunkte wurden bereits am 1.3. mitgeteilt.
Wir bitten um Meldung der Personenanzahl unter wanderverein1896@
web.de oder unter 06633-434 bei Marianne Fleischhauer.

Freiwillige Feuerwehr Bleidenrod
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Samstag, den 18.03.2023 findet um 19.30 Uhr unsere Jahres-
hauptversammlung im Dorfgemeinschaftshaus Bleidenrod statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder der Feuerwehr und die es werden wollen 
recht herzlich ein.
Alle aktiven werden gebeten in Uniform zu erscheinen.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
2.	 Totenehrung
3.	 Feststellung der Anwesenheit
4.	 Verlesen des Protokolls von der letzten Versammlung
5.	 Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
6.	 Tätigkeitsbericht des Wehrführers
7.	 Kassenbericht durch den Rechner
8.	 Entlastung von Vorstand und Rechner
9.	 Wahl des gesamten Vorstandes
10.	 Wahl eines Kassenprüfers für Rechnungsjahr 2022
11.	 Lehrgänge
12.	 Verschiedenes
13.	 Gäste haben das Wort
Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Der Vorstand
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Freiwillige Feuerwehr Haarhausen
Einladung zur ordentlichen 

Generalversammlung
Am Samstag, den 25. März 2023, findet um 20.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Haarhausen die diesjährige Generalversammlung statt. 
Der Vorstand bittet um vollzähliges und pünktliches Erscheinen aller 
Mitglieder.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
4.	 Bericht des Wehrführers
5.	 Bericht des Schriftführers
6.	 Bericht des Rechners
7.	 Entlastung des Vorstandes
8.	 Bericht der Jugendwartin
9.	 Bericht der Jugendfeuerwehr (Rechner und Schriftführer)
10.	 Neuaufnahmen und Ehrungen
11.	 Neuwahlen des Vorstandes
12.	 Neuwahl eines Kassenprüfers
13.	 Verschiedenes

F.d.R.: Hartmut Fleischhauer
(Schriftführer)

Dorfverein „Unser Nieder-Ofleiden“
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Erstmals seit Pandemiebeginn kann der Dorfverein „Unser - Nieder- 
Ofleiden e.V.“ wieder eine ordentliche Jahreshauptversammlung im 
ersten Quartal des Jahres durchführen und lädt daher alle Mitglieder 
am 25.03.2023 um 19:30 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus Nieder-
Ofleiden ein.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Genehmigung der Tagesordnung
4.	 Bericht der 1. Vorsitzenden
5.	 Bericht des Schriftführers
6.	 Bericht des Rechners
7.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
8.	 Jahresausblick
9.	 800 Jahre Nieder-Ofleiden im Jahr 2024
10.	 Anträge
11.	 Verschiedenes
Wir freuen uns über Euer zahlreiches Erscheinen. Anträge auf Ergän-
zungen der Tagesordnung müssen bis spätestens eine Woche vor der 
Jahreshauptversammlung der Vereinsvorsitzenden Nina Mergner schrift-
lich mitgeteilt werden.

Jagdgenossenschaft Nieder-Ofleiden
Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Nieder-Ofleiden 
findet am 01.04.2023 um 20 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus statt, zu der 
alle im Genossenschaftskataster eingetragenen Grundstückseigentümer 
oder deren mit schriftlicher Vollmacht versehenen Vertreter eingeladen 
sind.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Jahresbericht des Jagdvorstehers
3.	 Verlesung der Niederschrift
4.	 Bericht des Kassenführers
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Neuwahlen
7.	 Neuwahl eines Kassenprüfers
8.	 Verwendung der Jagdpacht
9.	 Bericht des Jagdpächters
10.	 Verschiedenes
Es wird darauf hingewiesen, dass die Versammlung ohne Rücksicht auf 
die Zahl der anwesenden Mitglieder beschlussfähig ist.

Der Vorstand

Heimatkundlicher Kreis Ober-Ofleiden
Die Bedeutung der Ohm 
für die Vogelsbergregion

Zu einer Filmvorführung des Filmes „Die Ohm“ von Karl- Heinz Kratz 
aus Niederweimar lädt der Heimatkundliche Kreis Ober- Ofleiden alle 
Interessierten ganz herzlich ein.
Karl- Heinz Kratz ist Hobbydokumentarfilmer, der mit moderner Ausstat-
tung schon mehrere Fluss- Systeme dokumentiert hat.
Auf den 60 Kilometern von der Quelle bei Ulrichstein bis zur Mündung 
in die Lahn bei Cölbe hat Kratz mit Kamera und Drohne eine Flussland-
schaft in geologisch und historisch interessantem Gebiet erfaßt.

Die zweite Mannschaft unterlag im Endspiel der Kreisliga gegen den 
Gießener SV V mit 4:0. Für die Mannschaft kamen zum Einsatz: Chris-
toph Winkler,Marcel Moser und Mario Beyer.
Die dritte Mannschaft qualifizierte sich mit einem 4:2 Sieg gegen den 
TTV Selters für das Finale. Dort traf man auf den TSV Treis/Lda. Auch 
hier zeigte die Mannschaft wie schon während der gesamten Pokalrunde 
keine Schwäche, gewann klar mit 4:1 und sicherte sich somit den Titel 
des Bezirkspokalsiegers. Die Freude bei der Anhängerschaar war riesen 
groß. Am 18.03.2023 geht es nun in Rimbach auf Hessenebene weiter. 
Für die Mannschaft kamen zum Einsatz:
Bernd Kraft, Ayhan Özcan und Tim Völzing.

Bezirkspokalsieger 2. Kreisklasse
v.l.na. Tim Völzing, Bernd Kraft,Ayhan Özcan

TTG Büßfeld II-zweiter Platz
v.l.n.r. Cristoph Winkler, Marcel Moser, Mario Beyer

Jagdgenossenschaft Erbenhausen
Jahreshauptversammlung

am Samstag, den 01.04.2023 um 20.00
im Dorfgemeinschaftshaus in Erbenhausen

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des Vorsitzenden
4. Verlesung der Niederschriften aus 2022
5. Kassenbericht
6. Entlastung von Vorstand und Rechner
7. Neuwahl der Kassenprüfer
8. Verwendung des Jagderlöses
10. Sommerfest der Jagdgenossenschaft
11. Die Jagdpächter haben das Wort
12. Gäste haben das Wort
12. Verschiedenes
Aufgrund der §§ 5 und 6 der Satzung ist die Genossenschaftsversamm-
lung beschlussfähig, wenn sie unter Einhaltung einer Frist von 2 Wochen 
ortsüblich bekannt gemacht worden ist.

Stefan Pfeil
(1. Vorsitzender)
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Evang. Pfarramt  
Homberg/Ohm

Der direkte Weg zu unserer 
Homepage

Dienstag, 14.3.
19 Uhr Glaubenskurs im Gemeindehaus in Homberg
In der Passionszeit treffen wir uns dienstags von 19 - 21 Uhr im Gemein-
dehaus in Homberg, um über Kernthemen des Glaubens ins Gespräch 
zu kommen.
Mittwoch, 15.3.
19 Uhr Passionsandacht in Ober-Ofleiden,

Thema: Vergib uns, wie auch wir vergeben
Die Einladung gilt ausdrücklich für alle Ev. Kirchengemeinden im 
Homberger Land.

Dabei werden nicht nur die Sehenswürdigkeiten sondern auch die Men-
schen und Tiere entlang des Flusses gezeigt.
Der Film ist am Samstag, dem 25. März um 19:00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Ober- Ofleiden zu sehen. Der Eintritt ist frei.

Freiwillige Feuerwehr Schadenbach
Einladung zur 73. Mitgliederversammlung  
der Freiwilligen Feuerwehr Schadenbach

Der Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Schadenbach e. V. lädt hiermit 
recht herzlich alle aktiven und passiven Mitglieder zur Mitgliederver-
sammlung für das Geschäftsjahr 2022 am

Samstag, den 18. März 2023 um 20.00 Uhr
in das Feuerwehrgerätehaus Schadenbach ein.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
3.	 Verlesen des Protokolls der Mitgliederversammlung 2021
4.	 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
5.	 Jahresbericht des Wehrführers
6.	 Jahresbericht des Rechnungsführers
7.	 Aussprache zu den Jahresberichten
8.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
9.	 Haushaltsvoranschlag 2023
10.	 Wahl der Kassenprüfer
11.	 Beratung und Beschlussfassung über Anträge, die schriftlich bis 

zum 17. März 2023 beim 1. Vorsitzenden Steffen Räther eingegan-
gen sind.

12.	 Verschiedenes
Sollte die Mitgliederversammlung um 20.00 Uhr nicht beschlussfähig 
sein, wird um 20.15 Uhr eine zweite Mitgliederversammlung einberufen, 
die dann stets beschlussfähig ist.
Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung können schriftlich bis zum 
17. März 2023 beim 1. Vorsitzenden Steffen Räther eingereicht werden.
Die Mitglieder der Einsatzabteilung werden gebeten in Dienstkleidung 
zu erscheinen.

FFW Schadenbach e. V.
Steffen Räther
1. Vorsitzender

Pfeil & Rühl • Frankfurter Str. 12 • 35315 Homberg • Tel. (06633) 7576 • Fax: 642265

Inhaber: Andreas Rink

... zuhören · beraten · begleiten ...

Bestattungen

Erd-, Feuer-, Seebestattungen, 
FriedWald und RuheForst

Abwicklung sämtlicher Formalitäten, komplette Organisation und Dekoration

- Anzeige -

Die nächsten Termine:

22. März um 19 Uhr in Nieder-Ofleiden
29. März um 19 Uhr in Haarhausen
05. April um 19 Uhr in Ober-Ofleiden

Donnerstag, 16.3.
19 Uhr Friedensgebet in der Stadtkirche
20 Uhr Posaunenchor im DGH in Deckenbach
Freitag, 17.3.
19.30 Uhr Freundeskreis - Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige 

und -gefährdete im Gemeindehaus an der Stadtkirche
Samstag, 18.3.
Singe laut und wild! Einladung an alle Kinder, die gern singen
15.15 -
16.15 Uhr

im Gemeindehaus in Homberg

Gemeinsam mit Ursula Starke, Referentin für das Sin-
gen mit Kindern vom Zentrum Verkündigung der EKHN, 
werden neue Lieblingslieder einstudiert und alte Lieb-
lingslieder wiederentdeckt.

Sonntag, 19. März:
17 Uhr BUNDICH-Gottesdienst in Homberg
Familien mit Kindern herzlich willkommen! Es gibt ein kleines Extra-Pro-
gramm für die Kinder, im Anschluss an den etwas anderen Gottesdienst 
Getränke und kleiner Imbiss und gute Gespräche zum „Bundichen“ Aus-
klang der Woche
Homepage: www.evangelisch-im-homberger-land.de
Aktuelle Themen und Berichte, Gottesdienstzeiten.
Anmeldung für den monatlichen Newsletter bei: michael.koch@ekhn.de
Gemeindebüro der Verwaltungskooperation Homberger Land
Standort Homberg, Viola Euler
An der Stadtkirche 7, 35315 Homberg Ohm
Tel. 06633/314
Erreichbarkeit: Mo, Di und Do 10 - 12 Uhr
und Do 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
eMail: viola.euler@ekhn.de
Standort Ober-Ofleiden, Christina Nau
Welckerstr. 31, 35315 Homberg Ohm
Tel. 06633/258 eMail: christina.nau@ekhn.de
Erreichbarkeit: Mo und Mi 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
In seelsorgerlichen und pastoralen Angelegenheiten erreichen Sie
Pfarrer Bartsch für Pfarrstelle I unter der Tel. Nr. 06633 40 399 78
oder der Handy-Nr. 0174 849 60 26 oder per Mail: ingmar.bartsch@
ekhn.de
Pfarrer Koch für die Pfarrstelle II unter der Tel.Nr.: 06633 64 314 44
oder per Mail unter michael.koch@ekhn.de

Evang. Pfarramt Deckenbach

Der direkte Weg zu unserer 
Homepage

Dienstag, 14.3.
19 Uhr Glaubenskurs im Gemeindehaus in Homberg
In der Passionszeit treffen wir uns dienstags von 19 - 21 Uhr im Gemein-
dehaus in Homberg, um über Kernthemen des Glaubens ins Gespräch 
zu kommen.
Mittwoch, 15.3.
19 Uhr Passionsandacht in Ober-Ofleiden,

Thema: Vergib uns, wie auch wir vergeben
Die Einladung gilt ausdrücklich für alle Ev. Kirchengemeinden im 
Homberger Land.

Die nächsten Termine:
22. März um 19 Uhr in Nieder-Ofleiden
29. März um 19 Uhr in Haarhausen
05. April um 19 Uhr in Ober-Ofleiden
Donnerstag, 16.3.
19 Uhr Friedensgebet in der Stadtkirche
20 Uhr Posaunenchor im DGH in Deckenbach
Freitag, 17.3.
19.30 Uhr Freundeskreis - Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige 

und -gefährdete im Gemeindehaus an der Stadtkirche,
Samstag, 18.3.
Singe laut und wild! Einladung an alle Kinder, die gern singen
15.15 -
16.15 Uhr

im Gemeindehaus in Homberg
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Evangelische Kirchengemeinden 
Ober-Ofleiden/Gontershausen, 

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Gottesdienste:

Jeden Donnerstag
19.00 Uhr Friedensgebet in der Ev. Kirche in Homberg
Mittwoch, 15. März 2023
19.00 Uhr Passionsandacht in Ober-Ofleiden
Sonntag, 19. März 2023
10.00 Uhr Gottesdienst in Haarhausen
Mittwoch, 22. März 2023
19.00 Uhr Passionsandacht in Nieder-Ofleiden
Sonntag, 26. März 2023
18.00 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden
Handy-Sammel-Aktion:
Wir machen mit bei der ZGV und NABU Aktion. Haben Sie noch ausran-
gierte „Schubladenhandys“? Wir sammeln solche Altgeräte und leiten 
diese zur Wiederaufbereitung (Datenlöschung, Reinigung, Reparatur) an 
den Recycling Partner AfB gemeinnützige GmbH weiter.
Innerhalb Europas werden dann die Geräte wieder verkauft (Online-
Shop). Ein Teil vom Erlös der Handysammlung fließt in den Insekten-
schutz. Noch Fragen? www.NABU.de/handyrecycling.
Die Aktion geht bis zum 6. April. Sammelboxen stehen in unseren Kir-
chen bereit. Vielen Dank!
Kontakt:
Gemeindebüro:
Frau Nau erreichen Sie unter 06633 258, immer montags und mittwochs 
in der Zeit von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr. Sie können Anfragen jederzeit ger-
ne auf dem Anrufbeantworter hinterlassen oder eine Email an kirchen-
gemeinde.ober-ofleiden@ekhn.de senden. Diese werden dann zeitnah 
bearbeitet.
Pfarrämter:
Pfarramt I - Ober-Ofleiden / Gontershausen:
Pfarrerin Melanie Pflanz erreichen Sie unter 01512 3474605.
Pfarramt II - Nieder-Ofleiden und Haarhausen:
Pfarrer Alexander Janka erreichen Sie unter 06633-9113134.

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.

Kinderwortgottesdienst
Liebe Kinder, diesen Sonntag, dem 19.03. feiern wir um 11.00 Uhr un-
seren nächsten Kinderwortgottesdienst in der Krypta der katholischen 
Kirche St. Matthias in Homberg. Dazu seid ihr herzlich eingeladen. Wir 
freuen uns, gemeinsam mit euch aus der Bibel zu hören, zu beten, zu 
singen und zu basteln.

Kirche „St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 15.03. Hl. Klemens Maria Hofbauer
17.15 Uhr Gruppentreffen der Firmbewerber
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Gebet für den Frieden
Sonntag, 19.03. 4. Fastensonntag
11.00 Uhr Eucharistiefeier
11.00 Uhr Kindergottesdienst in der Krypta

Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf
Freitag, 17.03. Hl. Patrick v. Irland, Hl. Gertrud v. Nivelles
10.15 Uhr Andacht Haus am Gleenbach
17.30 Uhr Ökumenischer Kreuzweg von Kirtorf nach Ober-Gleen.

(Treffpunkt kath. Kirche Kirtorf)
Samstag, 18.03. Hl. Cyrill v. Jerusalem
18.00 Uhr Vorabendmesse
Dienstag, 21.03. Christian
18.00 Uhr Ökum. Passionsandacht (evang. Kirche)

Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) ist in der Regel 
am Montag und Mittwoch von 8.00 bis 14.00 Uhr besetzt.
Hier erreichen Sie unsere Pfarrsekretärin Sidonie Lüttebrandt,
Tel: 0 66 33 - 347
E-Mail-Adresse: pfarrei.alsfeld-homberg@bistum-mainz.de
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Pfarradministrator Pfarrer Martin Kleespies:�  06643 234
Pfarreikoordinatorin Hedwig Kluth: � 06631 7765116
Pfarrvikar Wieslaw Waszkiel: � 06633 911202
Gemeindereferentin Sonja Hiebing:�  06633 911924
Diakon Jochen Dietz: � 06636 1456
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen: � 06631 7765144
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Gemeinsam mit Ursula Starke, Referentin für das Singen mit Kindern 
vom Zentrum Verkündigung der EKHN, werden neue Lieblingslieder 
einstudiert und alte Lieblingslieder wiederentdeckt.

Sonntag, 19. März:
17 Uhr BUNDICH-Gottesdienst in Homberg
Der Haushaltsplan der Kirchengemeinde Deckenbach-Höingen
für das Haushaltsjahr 2023 liegt für interessierte Gemeindeglieder in 
der Zeit vom 14.3. bis 23.3. zu den Öffnungszeiten im Gemeindebüro 
zur Einsichtnahme offen.
Homepage: www.evangelisch-im-homberger-land.de
Aktuelle Themen und Berichte, Gottesdienstzeiten.
Anmeldung für den monatlichen Newsletter bei: michael.koch@ekhn.de
Gemeindebüro der Verwaltungskooperation Homberger Land
Standort Homberg, Viola Euler
An der Stadtkirche 7, 35315 Homberg Ohm
Tel. 06633/314
Erreichbarkeit: Mo, Di und Do 10 - 12 Uhr
und Do 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
eMail: viola.euler@ekhn.de
Standort Ober-Ofleiden, Christina Nau
Welckerstr. 31, 35315 Homberg Ohm
Tel. 06633/258 eMail: christina.nau@ekhn.de
Erreichbarkeit: Mo und Mi 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
In seelsorgerlichen und pastoralen Angelegenheiten erreichen Sie
Pfarrer Bartsch für Pfarrstelle I unter der Tel. Nr. 06633 40 399 78
oder der Handy-Nr. 0174 849 60 26 oder per Mail: ingmar.bartsch@
ekhn.de
Pfarrer Koch für die Pfarrstelle II unter der Tel.Nr.: 06633 64 314 44
oder per Mail unter michael.koch@ekhn.de

Ev. Kirchengemeinden Appenrod, 
Dannenrod, Erbenhausen und Maulbach

Mittwoch, 15.03.:
19.00 Uhr Friedensgebet in der Passionszeit in Appenrod
Sonntag, 19.03.:
9.30 Uhr Dannenrod
10.45 Uhr Erbenhausen
Mittwoch, 22.03.:
19.00 Uhr Friedensgebet in der Passionszeit in Erbenhausen

(weitere Friedensgebete: 22.3. in Erbenhausen, 29.3. 
in Maulbach)

Sonntag, 26.03.:
10.45 Uhr Appenrod
19.00 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet in Maulbach
Jubiläumskonfirmationen 2023:
Am Pfingstsonntag finden die Jubiläumskonfirmationen der Konfirmati-
onsjahrgänge 1953, 1958, 1963, 1973 und 1998 in Maulbach statt. Zu 
besseren Planung bitte ich darum, dass sich die entsprechenden Jahr-
gänge im Pfarramt melden.
Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453 Mobil: 0177 / 4597115
E-Mail: alexander.starck@ekhn.de
Aktuellste Informationen: www.facebook.com/kirchspiel.maulbach
Gemeinsames Gemeindebüro der Kirchengemeinden im Homber-
ger Land:
E-Mail: pfarramt.maulbach@ekhn.de
Standort Ober-Ofleiden, Christina Nau
Welckerstr. 31, 35315 Homberg (Ohm)
Tel.: 06633 / 258, E-Mail: Christina.nau@ekhn.de
Erreichbarkeit: Mo und Mi 9 - 12 Uhr
Standort Homberg, Viola Euler
An der Stadtkirche 7, 35315 Homberg (Ohm)
Tel.: 06633 / 314, E-Mail: viola.euler@ekhn.de
Erreichbarkeit: Mo, Di und Do 10 - 12 Uhr
und Do 15 - 17 Uhr
Homepage: www.evangelisch-im-homberger-land.de

Alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat jetzt immer  
und überall abrufbar!
Jetzt unter: meinort.app
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Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 21.03.
14.30 Uhr Frauenkreis im DGH Zeilbach
Samstag, 25.03.
15.00 Uhr Kindergottesdienst in der Michaeliskirche Ehringshausen
Sonntag, 26.03. - Judika -
09.45 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Lekt. Greb
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Lekt. Greb
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360, Frau Musick
mittwochs und freitags von 08.00 bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Samstag, 18.03.23
Nieder-Gemünden 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr 

Vor- Konfirmand*innenunterricht im ev. Gemein-
dehaus

Sonntag, 19.03.23
Nieder-Gemünden 9.30 Uhr Segnungsgottesdienst für pflegende 

Angehörige
Kollekte: Eigene Gemeinde
Montag, 20.03.23
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr Übungsstunde Chor „BuNiElOt“
Mittwoch, 22.03.23
Nieder-Gemünden,
ev. Gemeindehaus

11.30 Uhr u. 12.00 Uhr Mittagstisch, Abholung 
u. vor Ort möglich, Voranmeldung bis montags 
bei Fr. Gisela Krug, (0 66 34) 91 94 67, Caterer 
Hofmann, Erfurtshausen, Hühnerfrikassee m. 
Kräuterreis/Gericht: 7,00 €, vegane/vegetarische 
Speisen auf Anfrage möglich.

Der Ambulante Pflegedienst in unserer Gemeinde ist wie folgt erreichbar:
Diakoniestation Ohm-Felda, Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Tel. Nr.: 0 64 00-95 99 49 0� Fax: 0 64 00 - 90 24 5
info@diakoniestation-ohm-felda.de
www.diakoniestation-ohm-felda.de
Interesse an Begleitung von Geflüchteten?  
Menschen helfen, hier anzukommen?
Es geht um Unterstützung bei Verwaltungsfragen in Zusammenarbeit mit 
dem Sozialamt und ganz praktischen Hilfen, wie wo finde ich was. Die 
Flüchtlingsinitiative sucht Unterstützung, ein Generationenwechsel steht 
an. Wer kann die Arbeit nach einer Einführung weiterführen? Interessen-
ten melden sich bitte bei Pfarrerin Ursula Kadelka, Tel. Nr. (0 66 34) 2 29 
oder jeden 3. Mittwoch im Monat im Begegnungscafe reinschnuppern!

- Ihr Fachgeschäft für Kindermode -
Krämerstraße 1  35578 Wetzlar  Tel. 06441 - 48293

www.piepmatz-kindermoden.de
facebook.com/PiepmatzKindermoden

Seit über 30 Jahren
Piepmatz
in der Altstadt von Wetzlar

Piepmatz das Fachgeschäft für Kinder und Ju-
gendmode besteht seit über 30 Jahren. Unser
Fachgeschäft gibt es seit 1984 in der Altstadt
von Wetzlar!

Piepmatz ist bekannt für seine Riesenauswahl
an Kinderhosen. Wir führen Hosen für alle
Kinder, egal ob die Kinder schmal oder eher
kräftig sind – wir haben für alle eine Lösung,
so Corinna Wolf, und weist auf das ständig
verfügbare Sortiment von weit über 1000
Hosen in verschiedenen Formen und in den
Größen 50 – 176 hin.

„ Passt nicht – gibt’s nicht “, betont FrauWolf!

Aktuell führt die Firma Piepmatz Mode unter anderem auch der
Marken: S.Oliver, Sanetta, Sigikid, Name It, Marc-O-Polo, GOL,
Maximo usw.

Derzeit ist die große Auswahl an
Konfirmations-/Kommunionsmode sehr gefragt.

Kunden aus Wetzlar und weit über die Stadtgrenzen hinweg
schätzen den individuellen Service und die ausführliche Fachbe-
ratung.

–
A
n
ze
ig
e
–

Fo
to

: f
ot

ol
ia

.c
om

 / 
Tr

am
pe

r2

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Besondere Tage

besonders ehren.

Kommunions- und Konfirmationsanzeigen.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/konfirmation
Gerne auch telefonisch unter Tel. 06643 9627-0

Das Leiningerland.
Der schönste Fleck in Rheinland-Pfalz.
Hier genießt man mit allen Sinnen.
Vor allem mit dem Mund.
Ein Mund zum Genießen.
Ein Grund zum Lächeln.

Auf traumhaften Wanderwegen
begegnen Sie historischen
Sehenswürdigkeiten, idyllischen
Dörfern, ausgezeichneten Weinen
und herzlicher Gastfreundlichkeit.

Leiningerland –
Ihr Naherholungsgebiet
an der Deutschen Weinstraße.

Das Mhhhh der Pfalz.

Tourist-Informationen

Grünstadt Stadt
06359 9297234

Grünstadt Land
06359 8001820

Hettenleidelheim
06351 4050

www.leiningerland.com

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben:

anzeigen@wittich-herbstein.de
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Amtliche Bekanntmachungen
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5.2 Treppe zum Kirchplatz
Die Treppe hoch zum Kirchplatz ist bei den Umbauarbeiten der Bushal-
testelle leider ungünstig konzipiert worden. Durch die jetzige Anordnung 
sind unterschiedlich hohe und breite Treppenstufen entstanden und ber-
gen so eine Stolperfalle. Die Kirchengemeinde hat bereits Lichtstreifen 
angebracht, um die Stolpergefahr zu markieren.

TOP 6: Dorferneuerung und IKEK
6.1 Infos aus dem Gremium
Frau Schade gibt Einblicke in die Dorferneuerung und erläutert, dass 
aus dem Gremium nach der Ortsbegehung vorgeschlagen wurde, den 
Platz hinter der Bushaltestelle umzugestalten und aufzuwerten. Anwe-
sende Gäste und Mitglieder des OB meinen, dass dies nicht nötig oder 
zielführend sei.
Die defekte Lampe an der Bushaltestelle ist mittlerweile instandgesetzt, 
jedoch berichteten anwesende Gäste, dass die Lampe sehr stark blen-
den würde.
Die Lampe steht im Haushaltsplan für 2023 und soll erneuert werden.

6.2 Themen für nächste Sitzung des Gremiums Dorferneu-
erung

Mit anwesenden Gästen wurde länger diskutiert, welche Dinge bzw. Orte 
oder Plätze man in Rüdigheim ändern könnte.
Einig war man sich darüber, dass z.B. die Neugestaltung des verbliebe-
nen Bereiches um den Sportplatz, z.B. mit dem Umzug bzw. der Neuer-
richtung einer Grillhütte als Vorschlag für das Förderprogramm aufge-
nommen werden könnte. Als ein weiteres Thema könnte die Sanierung 
bzw. Aufwertung des Jugendraums eingebracht werden.

TOP 7: Verschiedenes
7.1 Grenzpunkt Bushaltestelle
Der Ortsbeirat ist wieder darauf angesprochen worden, dass bei den 
Umbauarbeiten an der Bushaltestelle der Grenzpunkt zum Nachbar-
grundstück entfernt wurde.
Der Anwohner Herr Brand bittet erneut und dringend um Vermessung 
und Wiedereinsatz des Grenzpunktes.

7.2 Beschilderung Radweg
Ein anwesender Gast berichtet, dass neue Schilder für den Radweg auf-
gestellt wurden, diese in die falsche Richtung weisen und die Radfahrer 
somit in die Irre lotsen würden.
Dieser Sachverhalt ist bereits an die zuständige Stelle gemeldet. Herr 
Plettenberg übernimmt die Unterlagen und sagt zu, sich weiterhin zu 
kümmern.

7.3 Radwege
Es wurde festgestellt, dass der Radweg „Verlängerung der Stresemann-
straße“ Risse enthält und diese dringend ausgebessert werden sollten.
Auch auf dem Radweg „Grüner Weg“ befinden sich mehrere Löcher, 
welche ebenfalls dringend ausgebessert werden müssen, da Verlet-
zungsgefahr besteht.
Zudem wurde mit anwesenden Gästen kontrovers über Radwege und 
Feldwege in Rüdigheim diskutiert, ohne zu einem abschließenden Er-
gebnis zu gelangen.

7.4 Beleuchtung des Defibrillators
Bei Dunkelheit wird bemängelt, dass man den Defibrillator schlecht 
erkennen könne. Hier könnte man noch Leuchtstreifen oder ähnliches 
anbringen. Herr Plettenberg sagt zu, sich darum zu kümmern.

7.5 Fundstück aus Treffpunkt Umbau
Herr Alois Witzel, ein anwesender Gast, berichtet, dass er noch ein 
Fundstück hätte, welches aus dem Treffpunkt stamme, bevor dieser 
umgebaut wurde. Hierbei handelt es sich um eine Urkunde bzw. eine 
Tafel die anlässlich der 750 - Jahrfeier des Dorfes vom Kreis überreicht 
worden war. Sie wurde an Herrn Achim Dörr übergeben, sodass sie im 
Treffpunkt wieder aufgehangen werden kann.

7.6 Bäume
Am Spielplatz fehlt ein weiterer Baum, dieser soll im neuen Jahr ge-
pflanzt werden.
OV Becker berichtet weiterhin, dass gekennzeichnete Bäume nicht ge-
schnitten werden dürften. Daraufhin fragte OV Becker, ob der Verschö-
nerungsverein wie bislang geschehen, die Bäume schneiden darf, der 
Bürgermeister bittet darum, dass das so weiter laufen möge wie bisher.
Herr Bürgermeister Plettenberg berichtet weiter von einer Aktion „Gelbe 
Bänder“ an städtischen Bäumen. Sind Bäume mit einem gelben Band 
gekennzeichnet, so darf jeder dessen Früchte ernten. In diesem Jahr hat 
diese Maßnahme leider noch nicht funktioniert, da die gelben Bänder 
nicht rechtzeitig bei der Stadt angekommen seien.
Für das nächste Jahr soll geklärt werden, welche der Bäume, die sich auf 
städtischem Grund befinden, von den Bürgern geerntet werden dürfen 
- z.B. durch Kennzeichnung mit den gelben Bändern.

Unterschrift
Kevin Wieber

Schriftführer Ortsbeirat Amöneburg - Rüdigheim

Sitzung des Ortsbeirats Rüdigheim
Am 20.03.2023 findet um 19:00 Uhr die 1. Sitzung des Ortsbeirats im 
Treffpunkt Rüdigheim statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Gestaltung der Bushaltestelle
4. Überdachung der Bushaltestelle an der Kirchenseite
5. Spielplatz Rüdigheim
6. Verschiedenes
Amöneburg, 08.03.2023
Mit freundlichen Grüßen

gez. Bernhard Becker
Ortsvorsteher

Protokoll der 4. Ortsbeiratssitzung 2022
Amöneburg - Rüdigheim, 06. Dezember 2022

Anwesend: Ortsvorsteher Bernhard Becker, Barbara Schade, Ray 
Wieber und Kevin Wieber und Herr Bürgermeister Mi-
chael Plettenberg

Entschuldigt: Petra Becker
Gäste

Die vierte Sitzung des Ortsbeirates Rüdigheim im Jahr 2022 begann am 
06. Dezember 2022 um 19:00 Uhr im Schützenhaus Rüdigheim.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3.	 Jahresrückblick 2022
4.	 Friedhof
5.	 Kirchplatz
6.	 Dorferneuerung und IKEK
7.	 Verschiedenes

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Es waren vier Mitglieder des Ortsbeirats anwesend, die Beschlussfähig-
keit war somit gegeben.

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
Schriftführer Kevin Wieber verlas das Protokoll der letzten Sitzung vor, 
woraufhin es einstimmig angenommen wurde.

TOP 3: Jahresrückblick:
3.1 Straßenschäden
OV Becker berichtet, dass einige der anstehenden Arbeiten zur Be-
seitigung der Straßenschäden bislang nicht erledigt seien. Ein Teil der 
Schäden sei repariert worden, ein Großteil steht jedoch noch aus. Der 
OB bittet um Erledigung im Jahre 2023. Der BGM erläutert die Situation 
aus Sicht der Stadt und sagt zu, dass nächstes Jahr sich die Schäden 
vor Ort angeschaut werden.

3.2 Grünfläche bei der Bushaltestelle
Die Grünfläche an der Bushaltestelle ist bis heute noch nicht wieder 
hergerichtet worden. Herr Plettenberg berichtet, das dies erledigt werde, 
wenn alle Bushaltestellen fertiggestellt seien. Kleinere Arbeiten um die 
Bushaltestellen sollen dann angegangen werden. Der Verschönerungs-
verein bittet darum, dass die Fläche pflegeleicht angelegt werden soll.

3.3 Verkehrsspiegel an der Unterführung
Die zuletzt angebrachten Verkehrsspiegel waren zu klein und nicht richtig 
eingestellt. In diesem Jahr wurden zwei größere angebracht und auch 
korrekt eingestellt.

TOP 4: Friedhof:
4.1 Grabeinfassungen
OV Becker berichtet, dass die Grabeinfassungen, welche für 2022 ver-
sprochen waren, noch immer nicht gemacht worden seien. Herr Bürger-
meister Plettenberg zeigt sich verwundert, da er der Annahme war, dies 
sei bereits erledigt worden.

4.2 Erdaushub
Der Erdaushub wurde leider immer noch nicht entfernt bzw. wurde er 
auf die andere Seite des Friedhofes verbracht, um dort neue Gräber 
aufzufüllen.

TOP 5: Kirchplatz:
5.1 Kaputte Platten
Am Kirchplatz sind einige Platten defekt, diese wurden bislang noch 
nicht ausgetauscht. OV Becker macht den Vorschlag, dass die noch 
vorhandenen Platten genutzt werden könnten, um die defekten Platten 
auszutauschen.
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Mobil: 0175/1677304
Mail: info@wko-ag.de
Mail: willi.kraehling@t-online.de
Stellvertretende Ortsgerichtsvorsteherin
Ivonne Linne
Ernstbach 13
35287 Amöneburg-Erfurtshausen
Tel.: 06429/826428
Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Stadtverwaltung Amöneburg� Tel. 06422/9295-24
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf �  06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a, � 0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, �  06429 / 8291285
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 �  06429/829974
Gemeenshaus Mardorf
Marburger Str. 2
Annemarie Stein
E-Mail: annemariestein2@web.de�  06429 8290513
Mobil: 0178 6353650
Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo, �  06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf
Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.
Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und 
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im Bürgerhaus, 
in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im Bürgerhaus und 
in Rüdigheim im Treffpunkt.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.
Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach� Tel. 06422/8981990
Montag - Freitag: � 8.00 Uhr - 15.30 Uhr
sowie jeden zweiten und letzten Samstag im Monat
von�  9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „Nicolaistraße“
Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Verlängerung Hardtweg Richtung Sportplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes 
Kreuz)
Erfurtshausen
Verlängerung Hauptstraße Richtung Friedhof
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:
von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr
Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.
Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:

Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:

Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von 
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Ausgenommen sind hiervon Angelegenheiten, die das Einwohnermelde-
amt betreffen und grundsätzlich nur nach telefonischer Terminvereinbarung 
(unter Tel. 06422 / 92 95-28) erfolgen können, da für diesen Bereich die 
offiziellen Öffnungs- und Ansprechzeiten der Stadtverwaltung nicht gelten.
Auch für einen Besuch vor 8.30 Uhr oder am Nachmittag wird auch für 
alle Bereiche der Stadtverwaltung eine Terminabsprache erbeten, um 
sicher zu stellen, dass der gewünschte Gesprächspartner auch persön-
lich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 
15.00 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet. Eine Terminanmeldung für diesen 
Dienstleistungsnachmittag ist nur im Bereich des Einwohnermeldeamtes 
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522
Email: stadtverwaltung@amoeneburg.de
Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den 
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären 
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.
Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters � 06422/9295-11
Hauptamt � 9295-23
� 9295-31
Standesamt � 9295-24
Bauamt � 9295-16
� 9295-26
Meldeamt�  9295-28
Ordnungsamt�  9295-18
� 9295-33
Stadtkasse � 9295-29
Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft 
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit 
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.
Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das 
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer 
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von 
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.
Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg
Dennis Stein, In den Lückeäckern 4,� 0176/46129658
ortsbeirat.amoeneburg@gmx.de
Mardorf
Kathrin Rhiel, Marburger Straße 22b,� 06429/ 921781
Roßdorf
Andrea Rhiel-Luzius, Eulenstraße 11a,� 06424/70226
Ortsbeirat-Rossdorf@t-online.de
Rüdigheim
Bernhard Becker, Niederkleiner Straße 7, � 06429/7515
Erfurtshausen
Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1, � 06429/8269250

Schiedsmann
Armin Weis
Schiedsamt Amöneburg: Schiedsmann
E-Mail: schiedsamt-amoeneburg@gmx.de� 0160/98016639
Barbara Schade
stellvertretende Schiedsfrau
E-Mail: info@barbara-schade.de� 06429/921290
Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling
Gerhart-Hauptmann-Straße 7
35287 Amöneburg-Roßdorf
Tel.: 06424/92060, Fax: 06424/92061
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Und derzeit mehren sich ja auch die Beispiele - dass trotz aller vorhan-
denen Probleme und Schwierigkeiten - etliche der damals getroffenen 
Weichenstellungen richtig waren. Menschen aus Syrien, Afghanistan, 
Eritrea sind mittlerweile selbstverständlicher Teil unserer Städte und 
Dörfer geworden; viele sind erfolgreich im Arbeitsmarkt integriert.
Umso wichtiger ist es, die aktuellen Integrationsherausforderungen gut 
anzugehen. Dazu gehört im Moment insbesondere die Wohnraumsuche. 
Ich möchte Sie daher herzlich bitten: wenn Sie über derzeit ungenutzten 
Wohnraum verfügen, der abgetrennt ist (Einliegerwohnungen, leerste-
hende Etagen o.ä.) oder mit vertretbarem Aufwand räumlich abgetrennt 
werden könnte (z. B. durch Zwischenwände, separate Badezimmer o.ä.), 
würden Sie uns sehr helfen, wenn Sie diesen Wohnraum zur Anmie-
tung für geflüchtete Menschen zur Verfügung stellen würden. Wichtig: 
Wir bevorzugen möblierten Wohnraum oder Wohnraum, der von Ihnen 
kurzfristig möbliert werden kann.
Die Konditionen dafür sind fair. Der Landkreis schließt dafür lang- und 
kurzfristige Mietverträge ab. Betreut werden die Geflüchteten durch So-
zialarbeiterinnen und Sozialarbeiter und auch wir, von der Amöneburg 
lassen Sie als Vermieter ebenso wie die Geflüchteten ebenfalls nicht 
im Stich, sondern unterstützen Sie und die geflüchteten Menschen mit 
Angeboten zur Integration, Freizeit und Bildung. Es gibt eine Reihe von 
ehrenamtlichen Initiativen, die bereit sind weiter zu helfen.
Wenn Sie sich vorstellen können, Wohnraum zur Verfügung zu stellen, 
würden wir uns über eine unverbindliche Kontaktaufnahme mit dem 
Landkreis) oder mit der Stadtverwaltung Amöneburg.
Ansprechpartner für Fragen rund um das Thema Integration und Flucht 
in unserer Gemeinde ist Frau Tina Martinson im Rathaus.
Kontakt:
t.martinsson@amoeneburg.de	 Tel.: 6422-929518

KEINE LUST
AUF LEERE SOFAS?

Wir suchen Unterkünfte
für geflüchtete
Menschen

Kontakt:
06421 405-7272
Teamwohnen@marburg-biedenkopf.de

Faire Mietverträge

Sichere Konditionen

V.i.S.d.P.: Landkreis Marburg-Biedenkopf · Foto: snorkulencija – Adobe Stock · Gestaltung: EigenArt – Thomas Neutze/Gabriele Rudolph

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung, 
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr 
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Zentrale Mailadresse für 
Veröffentlichungen im Ohmtal-Boten

Bitte beachten Sie, dass ab sofort für alle gewünschten Veröffent-
lichungen im Ohmtal-Boten die zentrale E-Mail-Adresse ohmtalbo-
te@amoeneburg.de zur Verfügung steht. Damit soll sichergestellt 
werden, dass alle bis zum Redaktionsschluss (Freitags um 12:00 
Uhr) eingehenden Beiträge in der darauffolgenden Wochenausgabe 
veröffentlicht werden können.

Ihre
Stadtverwaltung Amöneburg

• Beratung zu Angeboten in der ambulanten und
stationären Pflege

• Beratung zu Pflegegrad und Sozialleistungen
• Vermittlung von Hilfen rund um die

häusliche Pflege und Versorgung
• Wohnraumberatung
• Hausbesuche

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf in Marburg

Frau Fichte Tel. 06421 405 7404
Frau Gockel Tel. 06421 405 7403
Herr Kurth Tel. 06421 405 7401

Pflegestützpunkt West in Biedenkopf

Frau Bajraktari Tel.: 06461 79 3118
Frau Konnerth Tel.: 06461 79 3115

Pflegestützpunkt Ost in Stadtallendorf

Frau Kretschmar Tel.: 06428 447 2161
Frau Schikorsky Tel.: 06428 447 2205

E-Mail: pflegestützpunkt@marburg-biedenkopf.de

www.marburg-biedenkopf.de

Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der
Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises
Marburg-Biedenkopf.

Unser kostenloses Angebot:

Wohnraumsuche  
für geflüchtete Menschen

Bitte lassen Sie freien und angemessenen 
Wohnraum nicht ungenutzt und vermieten Sie 

für geflüchtete Menschen!
Die Unterbringung von Geflüchteten ist auch im Jahr 2023 eine erheb-
liche Aufgabe für unsere Region und auch für die Amöneburg. Schon 
im Jahre 2014/2015 haben wir diese Herausforderung bewältigt - und 
über Kreis und Landesgrenzen hinweg - sind die Kommunen in Mar-
burg-Biedenkopf dafür gewürdigt worden, wie gut hier bei uns - dank 
der Unterstützung der Bürgerinnen und Bürger - die Unterbringung 
gelungen ist.
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Interkommunale Kooperation:
Stadt Amöneburg kooperiert mit dem 

Abwasserverband Stadtallendorf-Kirchhain
Diese Woche ist die Stadt Amöneburg zu einer Kooperation zu-
rückgekehrt, die sie bereits vor Jahren schon einmal hatte: die drei 
Kläranlagen Mardorf, Erfurtshausen und Amöneburg sowie das 
Pumpwerk in Rüdigheim werden ab sweit dieser Woche durch des 
Personal des Abwasserverbandes der für Stadtallendorf, Kirchhain 
und Rauschenberg zuständig ist, betreut.

Seit Jahren werden die fälligen Laboruntersuchungen bereits dort 
gemacht und es bestand schon immer ein guter Fachlicher Aus-
tausch zwischen dem Personal.
Die kommunale Abwasserreinigung ist ein umweltsensibles und sehr 
technisches Geschäft, das hohe Anforderungen an das Personal 
stellt. Gut ausgebildetes Fachpersonal ist schwer zu bekommen, 
gerade für Kommunen, die oft im Wettbewerb mit den größeren 
Verbänden bei der Bezahlung aus tarifvertraglichen Gründen nicht 
mithalten können.
Bisher beschäftigte die Stadt Amöneburg eine einzige Person für 
diesen Bereich, die jedoch bereits seit fast zwei Jahren dauerkrank 
ist und auf absehbare Zeit nicht wiederkommt. Doch die Arbeit muss 
doch irgendwie erledigt werden. Deshalb war der Magistrat sehr 
glücklich, dass Bauhofmitarbeiter Patrick Brandwien Spaß an der 
Sache gefunden hat und bereit war sich nicht nur mit vielen Lehr-
gängen weiter zu qualifizieren, sondern auch die Verantwortung zu 
übernehmen.
Doch leider jetzt steht auch er nicht mehr zur Verfügung.
Somit hat die Stadt zu entscheiden was zu tun ist, Neuausschrei-
bung einer Stelle, oder Kooperation mit einem nachbarlichen Ab-
wasserverband. Die Entscheidung war letztlich klar. Und der Grund 
war vor allem, dass die Stadt Amöneburg in den nächsten Jahren 
die Kläranlagen Erfurtshausen und Mardorf vom Netz nehmen will.
Zukünftig werden diese Anlagen über eine Pumpleitung an die Ver-
bandskläranlage in Roßdorf angeschlossen, die von der Gemeinde 
Ebsdorfergrund und der Stadt Amöneburg gemeinsam betrieben 
wird. Aktuell ist Amöneburgs Bürgermeister Michael Plettenberg 
Chef dieses kleinen aber über Jahrzehnte erfolgreichen Abwas-
serverbandes.
„Mit der Kooperation mit dem Abwasserverband Stadtallendorf-
Kirchhain“ stellt Bürgermeister Plettenberg fest „haben wir hohe 
fachliche Kompetenz eingekauft, die uns die Sicherheit gibt, dass 
die Anlagen alle Umweltstandards erfüllen und die Betriebskosten 
im Auge behalten werden.
Die Stadtverwaltung wird darauf achten, dass der Kontakt zwischen 
dem Personal des AAK und der Stadt eng bleibt. Dazu wird es jähr-
lich mindestens drei Abstimmungsgespräche geben, da eine reihe 
von Aufgaben beim Bauhof und beim Bauamt verbleiben, die auch 
in Zukunft zu erledigen sind. Um den Aufwand zu ermitteln wird die 
Verwaltung im nächsten Jahr genau Buch führen, wie viel Aufwand 
für den Abwasserbereich verbleibt, um sicher zu stellen, dass dies 
bei der Personalausstattung für den Bauhof berücksichtigt wird.

Erreichbarkeit der Beratungsstellen 
der LOK in Stadtallendorf

Wir sind weiterhin für Sie da! Alle unsere Beratungsangebote wer-
den telefonisch durchgeführt. Darüber hinaus beraten wir auch 
Menschen, die durch die besondere Situation in der Corona-Krise 
psychologische Unterstützung möchten. Die Beratungsstellen sind 
zu folgenden Zeiten telefonisch erreichbar:

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle / Sexual- und 
Schwangerschaftsberatungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr, Dienstag u. Donners-
tag 11.00 bis 15 Uhr
Telefon 06428 1035
E-Mail beratung@lok-stadtallendorf.de
Schuldnerberatungsstelle
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 06428 449640
E-Mail schuldnerberatung@lok-stadtallendorf.de (Herr Vaterroth) 
E-Mail insolvenzberatung@lok-stadtallendorf.de (Frau Pelken)
Beratungsstelle für Zugewanderte
Montag bis Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 4472206 oder 064284472217
E-Mail YuezguelenK@marburg-biedenkopf.de und SibakA@mar-
burg-biedenkopf.de
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06248 2272207 oder 06428 4472214
E-Mail HahnA@marburg-biedenkopf.de und mbe@lok-stadtallen-
dorf.den
UhligI@marburg-biedenkopf.de

Gut informiert  Gut informiert  durch Ihre Heimat- und Bürgerzeitung
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Herzliche Einladung zum gemütlichen 
Beisammensein im „Café Markt 17“ bei 

Katharina Weber 
 

Ich möchte alle Personen einladen, die Interesse haben an 

verschiedenen Aktionen teilzunehmen und mitzuwirken. 
 

Z. B. Spielen, Handarbeiten, Reden, Literatur und vieles mehr 
 

Jeder kann neue Ideen einbringen, wozu er Lust hat! 
 

Bei Bedarf können auch 

Ausflüge, Kinobesuche 

oder anderes organisiert 

werden. 
 

Das Treffen findet im  

14-tägigen Rhythmus 

immer donnerstags um 
15:00 Uhr statt. 

 

Das nächste Treffen ist am 16.03.2023 
 

Weitere Treffen sind geplant für den: 

30.03.2023   13.04.2023   27.04.2023 
 

Ich freue mich auf eine rege Beteiligung 
 

Erika Feldpausch 

RENTENBERATUNG

Jeden 1. Dienstag im Montag findet im ehemaligen Schwesternhaus 
Mardorf, Marburger Straße 12, in der Zeit von 16:00 - 18:00 Uhr eine 
Rentenberatung statt.
Die Versichertenvertreterin Helga Kläs berät in allen Angelegenheiten 
der Deutschen Rentenversicherung Bund und Hessen sowie der Bun-
desknappschaft.
Verbleibende Termine in 2023:
•	 Dienstag, 4. April
•	 Dienstag, 2. Mai
•	 Dienstag, 6. Juni
•	 Dienstag, 4. Juli
•	 Dienstag, 1. August
•	 Dienstag, 5. September
•	 Dienstag, 10. Oktober
•	 Dienstag, 7. November
•	 Dienstag, 5. Dezember
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung Amöne-
burg unter der Telefonnummer 06422/9295-18 oder -28 einen Termin.

Müllabfuhrtermine
Abfuhrtermine vom 15.03.2023 bis 22.03.2023

Datum Bezirk Mülltyp
20.03.2023 Amöneburg Bioabfall

Rüdigheim Bioabfall

21.03.2023 Erfurtshausen Bioabfall

Mardorf Bioabfall

22.03.2023 Amöneburg Restabfall

Rüdigheim Restabfall

Zeitungsleser wissen  mehr!
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Amöneburger Holocaust-Überlebende Minna Stern feiert 
in New York ihren 100sten Geburtstag

Am 11. Februar feierte Minna Stern in New York ihren 100. Geburtstag. 
Was soll ein 100. Geburtstag in den USA als Information für den hiesigen 
Landkreis? Minna Stern war das einzige Kind der Familie Buxbaum aus 
Neuhof bei Fulda. Als Achzehnjährige wurde sie mit ihren Eltern nach 
Riga deportiert. Im selben Transport befanden sich auch die damals 
in Amöneburg lebenden Mitglieder der „Seligs“ genannten jüdischen 
Familie Stern: das Ehepaar Hildegard und Siegfried Stern mit ihrem klei-
nen Sohn Uri Pinchas, Mutter Esther / Ernestine, Siegfrieds Schwester 
Recha mit ihrem Mann Michael und dem einjährigen Sohn Amon Dennis. 
Nur Siegfried überlebte, schwergezeichnet, die Shoa. Niemand von den 
übrigen Familienmitgliedern, die an anderen Orten lebten, kehrte zurück.
Nach dem Krieg suchte Siegfried in Namenslisten der nach Frankfurt 
mit dem Zug zurückgebrachten Juden nach Namen von Angehörigen 
seiner Familie: vergebens. Nur ein bekannter Name tauchte einmal 
auf: Minna Buxbaum. Er bat darum, mit ihr sprechen zu dürfen. Er 
konnte sie überzeugen, auf dem Weg Richtung Fulda zunächst nach  

Amöneburg mitzukommen. Sie heirateten später. Bevor sie 1951 in die 
USA auswanderten, wurden noch ihre beiden ersten Kinder, Uri(e) und 
Ruth in Amöneburg geboren.
Im Jahr 2000 fand auf dem Hof der Stiftsschule Amöneburg zur Erinne-
rung an das Schicksal der Familie Stern die Einweihung einer kleinen 
Gedenkstätte statt: Eine Tafel und Basaltsäulen mit den Namen der Er-
mordeten trägt die Inschrift.
„Hier lebte die jüdische Familie Stern, deren Mitglieder außer Sieg-
fried Stern in Konzentrationslagern des Dritten Reiches umgekom-
men sind. Möge ihr Leid eine bleibende Mahnung zu Mitmensch-
lichkeit sein.“

Zur Einweihung waren Minna Stern (Siegfried war zwischen der Be-
schlussfassung und der Ausführung gestorben), Kinder, Schwiegerkinder 
und Enkel aus den USA nach Amöneburg gekommen, fünfzehn Perso-
nen. Die Feier führte sie mit Schülern und deren Eltern, mit Amönebur-
ger Bürger:innen und Lehrer:innen und Vertreter:innen der jüdischen 
Gemeinde Marburg und der christlichen Kirchen zusammen. Nach der 
Rückkehr in die USA schrieb Minna an diejenigen, die die Gedenkfeier 
vorbereitet hatten: „Ich kann euch nicht genug danken, es in Worten 
auszudrücken, was ihr für uns getan habt: die Planung für unseren
wundervollen Aufenthalt und der große besondere Tag am 8. Mai, der für 
immer in meinem Herzen bleiben wird. Und jeden Tag denke ich daran. 
Ich fühle mich sehr glücklich und gleichzeitig sehr traurig und Tränen 
kommen in meine Augen.“
Nun feierte Minna Stern mit 34 Familienangehörigen, von ihren vier Kin-
dern bis hin zu den Urenkeln, ihren 100. Geburtstag. Wir denken mit 
Anteilnahme an eine ungewöhnliche Frau.

Anlässlich des 100sten Geburtstags erhielt Frau Stern auch Post aus Amöneburg. Bürgermeister Michael Plettenberg übersandte im Namen der 
Stadt ein Glückwunschsschreiben, das Sohn Urie der Jubilarin verlas.
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Hessischer Demografie-Preis 2023 
Wo Ideen Freiraum haben! Leben auf dem Land 
 
 

 
 
Hessischer Demografie-Preis 2023                                                                                         
so einfach und unkompliziert funktioniert  
das Bewerbungsverfahren. 
 
 

Wer? Bewerben können sich Vereine, Stiftungen, Genossenschaften, Initiativen, 
Kirchen, Kommunen, gemeinnütze Einrichtungen und Unternehmen, die 
sich mit einem Projekt dafür einsetzen, dass es sich auch in Zukunft auf 
dem Land gut leben lässt. 

 
Was? Gefragt sind innovative Projekte zur Gestaltung der Herausforderungen des 

demografischen Wandels im ländlichen Raum, die sich bereits bewährt 
haben. 
 

Wann?  Die Ausschreibung startet am 8. Februar 2023 und endet am 21. März 
2023. 

 
Wie? Lesen Sie den Auslobungstext und füllen Sie anschließend den Online-

Bewerbungsbogen auf www.hessen.de aus. Hier sind u. a. folgende 
Angaben notwendig: 

    Allgemeine Angaben zur Bewerbung 
  Name des Projektträgers/der Projektträgerin, Rechtsform, Anschrift, 
  Internetauftritt 

 Bei Initiativen, Vereinen, Stiftungen, Institutionen, Unternehmen o.ä. 
 Gründungsjahr, Anzahl der Mitglieder/Beschäftigten 
    
 Ansprechpartner 
 Vorname, Name, Telefon, Fax, E-Mail 
 
  Angaben zum eingereichten Projekt 
 Bitte beschreiben Sie Ihr Projekt so prägnant wie möglich.  
 Gerne können Sie Ihrer Bewerbung auch aussagekräftige Fotos beifügen.  

 
Das ist alles? Ja! Nun müssen Sie die Bewerbung nur noch absenden. 

Vergessen Sie bitte nicht, die Einverständniserklärung zu unterschreiben 
und per Post zu versenden. 
Bei Fragen helfen wir Ihnen gerne. Bitte melden Sie sich unter: 
E-Mail: Jana.Schaefer@hessen-agentur.de, Tel.:  0611 / 95017 8618 
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Neuer Wehrführer ist Dominik Weber. Neben Michael Greib, der Stellver-
treter bleibt, wurde mit Sebastian Orlik auch hier ein zweiter Stellvertreter 
gewählt.
Zuletzt fand auch eine Wahl bei der Feuerwehr Mardorf statt. Auch hier 
wurde der langjährige Wehrführer Markus Schick für die nächsten fünf 
Jahre wieder gewählt. Sein Stellvertreter bleibt weiterhin Philipp Hetzer, 
der zugleich stellvertretender Stadtbrandinspektor ist.
Bürgermeister Michael Plettenberg übergab an alle Kameraden, die den 
Termin wahrnehmen konnten (es fehlten Mathias Preis und Martin Keß-
ler), nun die Ernennungsurkunden in Anwesenheit des vollständigen 
Magistrats und des stellvertretenden Stadtbrandinspektors Johannes 
Röding, der zur Zeit Stadtbrandinspektor Marko Nau vertritt.
Zugleich wurden alle neuen Ehrenbeamten per Handschlag auf die ge-
wissenhafte Erfüllung ihrer übernommenen Dienstaufgaben verpflichtet, 
und sie legten ihren Diensteid ab.
Wir wünschen allen viel Erfolg und auch Freude in der und vor Ihnen 
liegenden Amtszeit. Der Magistrat als Träger der Feuerwehr bedankt sich 
bei allen langjährigen Wehrführern, dass sie weiterhin ihr Engagement 
und ihre Erfahrungen einbringen, sowie den Neuen, die sich für diese 
wichtigen Führungspositionen zur Verfügung gestellt haben.
Korrektur: Bei der Veröffentlichung dieses Textes in der letzten 
Ausgabe des Ohmtalboten ist es zu Fehlern bei den Namen von 
zwei Feuerwehrkameraden gekommen, die wir hiermit korrigieren 
möchten.

Wir gratulieren
in Amöneburg

Frau Elisabeth Hundt, Haingasse 18,
am 16.03.,�  91 Jahre
Herrn Karl Heinrich Baum, Kappeweg 13,
am 17.03., � 80 Jahre

in Erfurtshausen
Herrn Manfred Fuhrmann, Dorfwiesenweg. 4,
am 18.03.,�  70 Jahre

in Mardorf
Frau Marlene Schick, Zu den Hobern 26,
am 20.03., � 75 Jahre
Herrn Jens-Peter Nickel, Waldblick 8,
am 20.03.,� 70 Jahre
Wir wünschen den Jubilaren viel Freude und Zufriedenheit, 
vor allem aber Gesundheit.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch 
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die 
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des 
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringen-

Veränderter Service des Bürgerbüros 
der Stadtverwaltung Amöneburg

Bitte beachten Sie, dass ab Januar 2023 die Bearbeitung von An-
gelegenheiten, die das Einwohnermeldeamt betreffen, nur nach 
telefonischer Terminvereinbarung (unter Tel. 06422 / 92 95-28) er-
folgen kann und die offiziellen Öffnungs- und Ansprechzeiten der 
Stadtverwaltung für diesen Bereich nicht gelten.
Die Terminvergabe ermöglicht bessere Planbarkeit für alle Beteilig-
ten, ermöglicht eine optimierte Auslastung des Aufgabenbereiches 
und damit einen effektiven Ressourceneinsatz sowie nicht zuletzt 
die Minimierung der Wartezeiten für unsere Bürgerinnen und Bürger.

Ihre
Stadtverwaltung Amöneburg

Jugendsammelwoche 2023
Die Jugendsammelwoche des Hessischen Jugendringes findet in 
diesem Jahr

vom 23. März bis 6. April 2023
statt.
Hessens Jugend sammelt. Für einen neue Anstrich im Gruppen-
raum, sozial verträgliche Beiträge für die Sommerfreizeit, Materialien 
für die Gruppenstunde und viele andere Projekte.
Jugendarbeit ist wertvoll, aber eben nicht ganz kostenlos. Einmal im 
Jahr gehen daher junge Menschen von Tür zu Tür („Straßen- und 
Haussammlung“), um Geld für die Jugendarbeit zu sammeln. Die 
Jugendsammelwoche gibt es seit 70 Jahren in Hessen. Sie ist ein 
fester Bestandteil in der hessischen Kinder- und Jugendarbeit. Auch 
wenn sich zwischenzeitlich zahlreiche Änderungen ergeben haben, 
tragen die gesammelten Spenden dazu bei, dass vielfältige Projekte 
für Kinder und Jugendliche verwirklicht werden können

70% der gesammelten Gelder verbleiben bei den sammelnden 
Gruppen.
30% erhält der Hessische Jugendring zur Förderung von Maßnah-
men in der Jugendarbeit.
Interessierte anerkannte Jugendgruppen könne sich die Sam-
mellisten bei der Stadtverwaltung Amöneburg, Zimmer 1, ab-
holen.

Wehrführerwahlen bei den 
Feuerwehren - Neu gewählte 

Wehrführer und ihre Stellvertreter 
werden zu Ehrenbeamten ernannt

Nachdem die Neuwahlen in den Stadtteilfeuerwehren im Rahmen der 
diesjährigen Jahreshauptversammlungen abgeschlossen sind, erhielten 
die neu gewählten Wehrführer und ihre Stellvertreter im Rahmen der 
letzten Magistratssitzung ihre Ernennungsurkunden als Ehrenbeamte 
der Stadt Amöneburg.
Die Wahlen der Wehrführung finden alle fünf Jahre statt, jedoch nicht 
in allen Stadteilen zeitgleich. So hatten die Feuerwehren Rüdigheim 
und Roßdorf in diesem Jahr keine Wahl der Wehrführung vorzunehmen.
Als erste Wehr wählte die Feuerwehr Erfurtshausen in diesem Jahr ih-
ren langjährigen Wehrführer Mathias Preis für eine neue Amtsperiode 
wieder. Nachdem sein Stellvertreter Markus Schick nicht mehr zur Wahl 
stand, stellte die Versammlung der Einsatzabteilung dem Wehrführer nun 
zwei Stellvertreter zur Seite. Stefan Kappel und Martin Kessler.
Die Feuerwehr Amöneburg hatte eigentlich keine Wahl geplant. Da je-
doch der Wehrführer Edgar Kuhl seinen vorzeitigen Rückzug erklärte 
hatte, fand eine Nachwahl statt. 
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Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Gottesdienstordnung
Samstag, 18. März
Kollekte: für die Heizung
Erfurtshausen: 17.00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 19. März - 4. Fastensonntag, Laetare (A)
Kollekte: für die Heizung
Mardorf: 09.00 Uhr Heilige Messe
Amöneburg: 10.30 Uhr Heilige Messe
Montag, 20. März - Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria
Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Amöneburg: 19.00 Uhr Heilige Messe in der Josefskapelle im Raba-

nushaus (gegenüber der Stiftskirche) zum Patrozinium
Dienstag, 21. März
Mardorf: 09.00 Uhr Wortgottesfeier mit eucharistischer Anbe-

tung
Mittwoch, 22. März
Erfurtshausen: 19.00 Uhr Heilige Messe
Mardorf: 19.00 Uhr Kreuzwegandacht
Rüdigheim: 19.00 Uhr Kreuzweg
Freitag, 24. März
Mardorf: 19.00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 25. März - Verkündigung des Herrn, Hochfest
Kollekte: für das Bischöfliche Hilfswerk „MISEREOR“
Erfurtshausen: 17.00 Uhr Kreuzweg zu verschiedenen Stationen im Ort 

(bei schlechtem Wetter in der Kirche)
Rüdigheim: 17.00 Uhr Heilige Messe
Amöneburg: 18.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 26. März - 5. Fastensonntag (A)
Kollekte: für das Bischöfliche Hilfswerk „MISEREOR“
Roßdorf: 09.00 Uhr Heilige Messe in der Mehrzweckhalle
Amöneburg: 10.30 Uhr Heilige Messe
Mardorf: 10.30 Uhr Taufe von Leonie Rhiel

Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler
06422/4069 586 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: marcus.vogler@bistum-fulda.de
Pfarrer Josua Wojciak, OFM
Tel.: 06422/4069 587 oder 06422/85529 (Kloster)
E-Mail: jozue.wojciak@bistum-fulda.de
Pater Edward Xavier Santhiyagu, MSFS
Tel.: 0170-8140368
E-Mail: edward.santhiyagu@bistum-fulda.de
Diakon Wilfried Jockel
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried.jockel@bistum-fulda.de
Diakon Gerhard Jungmann
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhard.jungmann@bistum-fulda.de
Diakon Dr. Paul Lang
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@stiftsschule.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Rauischholzhausen mit 
Mardorf und Roßdorf

Gottesdienst
19.03.2023 Lätare
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus

Wochenspruch
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es allein; 
wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“

Joh 12,24
www.kircheinrauischholzhausen.de

den Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer  
116 117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen wie 
einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD): �  116117

Defibrillatoren retten Leben
Die Standorte im Überblick:

•	 Marktplatz Amöneburg, kostenlose Telefonzelle am Rathaus (rund 
um die Uhr)

•	 Rabanushaus
•	 Grundschule Amöneburg (während der Schulzeit)
•	 Grundschule Mardorf (während der Schulzeit)
•	 VR Bank Roßdorf / Geldautomat (rund um die Uhr)
•	 Neue Gasse, Viehwaage, Mardorf (rund um die Uhr)
•	 Rüdigheim an der Bushaltestelle ggü. der Kirche
•	 Erfurtshausen am Bürgerhaus.

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben 
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer

Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß,
-15 Frau Hering und -32 Herr Hörwick

Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei 
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Tierärztlicher Notdienst für 
Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen �  Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung der 
Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag�  12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 � Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
� Tel. 06422/6903
oder � 0173/3043841

AurA-Tagespflege
Falkenstraße 3, Amöneburg-Mardorf � Tel. 06429/8269724

DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, �  Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, � Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf�  Tel. 112
Krankentransporte�  Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende 
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de
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„Wünsche und Anregungen 
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Erika Feldpausch, Beiratsmitglied � Tel.: 06422/9448882
Fritz Kessler, stellv. Vorsitzender � Tel.: 06424/2840
Hildegard Kräling, Vorsitzende � Tel.: 06429/405
Anna Nasemann, Beiratsmitglied � Tel.: 06424/4332
Willi Ried, Beiratsmitglied�  Tel.: 06424/3498

Wohnberatung kann  
das Leben erleichtern

� Foto: Martin Kewald-Stapf

Auch im Alter möchte ich noch in meinen vier Wänden leben. 
Diesen Satz hört man verständlicherweise von vielen Menschen.
Das eigene Zuhause, ein Wohnsitz für das ganze Leben. Das 
Alter oder gesundheitliche Probleme können jedoch dazu füh-
ren, dass Türschwellen, zu schmale Türen, Treppen oder eine zu 
hohe Badewanne ein Leben im eigenen Heim schwer machen.
Altersgerechte- und Behindertengerechte Umbauten können das 
Leben erleichtern. Für Umbauten und Hilfsmittel kann man Zu-
schüsse beantragen, muss somit nicht alle Kosten selber tragen.
Jedoch ist es wichtig, dass erst nach der Antragstellung mit 
Umbauten begonnen wird.
Auf Wunsch machen wir gerne einen Hausbesuch, vereinbaren 
einen Gesprächstermin im barrierefreien Museum in Amöneburg.
Martin Kewald-Stapf und Christine Stapf 
Telefon: 06422 - 1883 
E-Mail: m.kewald-stapf@gmx.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Schweinsberg

mit Niederklein, Erfurtshausen und Rüdigheim
Sonntag, 19.3.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stephanskirche Schweinsberg
Mittwoch, 22.3.
19.00 Uhr 2. Passionsandacht in der Pfarrscheune 

in Schweinsberg

 
Das Team von NULL bis SECHS ist  

weiter für Sie da! 
Auch in Zeiten der Coronakrise können Sie sich an uns 
wenden,    
 wenn Sie Fragen haben zur Erziehung und Entwicklung 

Ihres Kindes zwischen null und sechs Jahren, 
 wenn Sorgen und Ängste Sie belasten,  
 wenn Sie das Gefühl haben, den Anforderungen nicht 

mehr gerecht zu werden, 
 wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brauchen. 
 

Wir sind über E-Mail als auch  
telefonisch oder per SMS erreichbar.  

Ebenso sind auf diesem Weg Terminvereinbarungen  
möglich.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 

NULL bis SECHS  NULL bis SECHS   NULL bis SECHS  
Präventive Beratung
NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  
Präventive Beratung Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitasfür Eltern & Kitas
Präventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive Beratung

 

NULL bis SECHS · 6 regionale Anlaufstellen im Landkreis 
Frühe Förderung für Kinder: Integration und Prävention verbinden  
Beratungsangebot des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
 
Träger: 
Kinderzentrum Weißer Stein Marburg-Wehrda  e. V. (06421) 30 32 120 
www.kize-weisser-stein.de/fruehe-hilfen/beratung-null-bis-sechs 

NULL bis SECHS | Maike Marwedel für die Gemeinden 
 Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg,  

Stadtallendorf und Wohratal  
E-Mail: m.marwedel@kize-weisser-stein.de  
Tel.: 06422-899 19 03 oder 0170-916 15 80 

- Anzeige -
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MITTAGSTISCH MARDORF 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot des
Bürgervereins „Leben und Altwerden in 
Mardorf und Umgebung e.V.“ für alle
Interessierten, die Gemeinschaft schätzen. 
 

Der Mittagstisch in Mardorf findet immer 
donnerstags um 12:00 Uhr im 
Schwesternhaus Mardorf statt. Die Speisen 
werden von der Gaststätte Hofmann aus 
Erfurtshausen geliefert. Wer nicht am 
gemeinsamen Mittagstisch teilnehmen kann, 
kann die Speisen auch im Schwesternhaus 
abholen. 
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis montags, 17:00 Uhr unter der Tel.-Nr. 
06429-8291545 (Anrufbeantworter) anmelden. 
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich ebenfalls 
unter der angegebenen Telefonnummer. 
 

Für diese Fahrten steht der Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zur Verfügung. Die Fahrten 
sind kostenfrei. Um eine Spende wird gebeten. 

 

 

 
 

WANN 
Donnerstag, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Schwesternhaus Mardorf 

Marburger Str. 12 
 

____________________ 
 

ANMELDUNG 
Montag davor, 

17:00 Uhr, unter der 
Tel.-Nr.: 06429-8291545 

(Anrufbeantworter) 
 

____________________ 
 

KOSTENBEITRAG 
7,00 € 

 

  

 

 

 

März 2023

Speiseplan Amöneburg 
Mittagstisch

-Mittwoch-

Mittwoch 15.03. Schweinegeschnetzeltes mit Spätzle
und Brokkoli

Mittwoch 22.03. Hühnerfrikassee mit Kräuterreis
Mittwoch 29.03. Kasseler mit Sauerkraut und Kartoffelbrei

Preis pro Gericht 7,00 €

Speiseplan Roßdorf 
Mittagstisch

-Mittwoch-

Mittwoch 15.03. Schweinegeschnetzeltes mit Spätzle 
und Brokkoli

Mittwoch 22.03. Hühnerfrikassee mit Kräuterreis
Mittwoch 29.03. Kasseler mit Sauerkraut und Kartoffelbrei

Preis pro Gericht 7,00 €

Speiseplan Mardorf
Mittagstisch

-Donnerstag-

Donnerstag 16.03. Kohlroulade mit Specksoße und
Salzkartoffeln

Donnerstag 23.03. Bratwurst mit Zwiebelsoße und 
Stampfkartoffeln

Donnerstag 30.03. Gulasch mit Rotkohl und Klößen

Preis pro Gericht 7,00 €

 
 
 

 
 

 
 
 

 unter diesem Motto 
stehen die Mittagstische in der Stadt Amöneburg. 
Alle, die es zu schätzen wissen nicht allein essen zu 
müssen, sind herzlich zu dem Mittagstisch in 
Amöneburg eingeladen. 
 
Der Mittagstisch in der Kernstadt Amöneburg findet 
immer mittwochs ab 12:30 Uhr im Pfarrheim St. 
Bonifatius in Amöneburg statt. 
 
Die Speisen werden von der Gaststätte Hofmann aus 
Erfurtshausen geliefert. 
 
Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss sich 
bis Montag vor dem Essen, 17:00 Uhr, bei Frau Erika 
Feldpausch (Telefon-Nr.: 06422/9448882 oder 
0174/6123017) anmelden.  
 
Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittagstisch 
benötigen, melden Sie sich bitte ebenfalls bei Frau 
Feldpausch. Sie werden bei Bedarf mit dem 
Bürgerbus der Stadt Amöneburg zum Pfarrheim 
Amöneburg und wieder nach Hause gefahren. Die 
Fahrten mit dem Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine 
Spende wird gebeten.  

 

 

 
 

WANN 
Mittwoch, ab 12:30 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Pfarrheim Amöneburg, 

Bonifatiusstraße 4 
(unterhalb des Friedhofs) 

 
____________________ 

 

ANMELDUNG 
bis zum Montag, 

17:00 Uhr, unter der 
Tel.-Nr.: 06422/9448882 

oder 0174/6123017 
 

____________________ 
 

KOSTENBEITRAG 
7,0  

 

  

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 

 

 
 

 
 
 

MITTAGSTISCH  ROßDORF 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot für alle 
Interessierten, die in Roßdorf und Umgebung 
wohnen und es zu schätzen wissen, nicht allein 
essen zu müssen.  
 

Der Mittagstisch in Roßdorf findet immer 
mittwochs um 12:00 Uhr in der Sternstube 
Roßdorf statt.  
 

Die Speisen werden von der Gaststätte 
Hofmann aus Erfurtshausen zubereitet. 
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis spätestens 17:00 Uhr des Vortags bei 
Frau Schütz (Telefon-Nr.: 06424/943731), einer 
ehrenamtlichen Helferin, anmelden.  
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich bitte ebenfalls 
bei Frau Schütz.  
Sie werden bei Bedarf mit dem Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zur Sternstube Roßdorf und 
wieder nach Hause gefahren. Die Fahrten mit 
dem Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine 
Spende wird gebeten. 
 
 

 

 

 
 

WANN 
Mittwoch, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Sternstube Roßdorf 

Kirchstraße 3 
 

____________________ 
 

ANMELDUNG 
Bis zum Vortag,  

17:00 Uhr,  
unter der 

Tel.-Nr.: 06424/943731 
 

____________________ 
 

KOSTENBEITRAG 
7,00 € 

  

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 
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Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Osterfeiertage sind 
für die Ausgaben 14 und 15 Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 14
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Freitag, dem 31.03.2023, bis 8.00 Uhr 
im Verlag vorliegen. Später eingehende Manuskripte können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ausgabe 15
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Donnerstag, dem 06.04.2023, bis 8.00 Uhr 
im Verlag vorliegen. Später eingehende Manuskripte können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot für alle 
Menschen, die in Rüdigheim und Umgebung 
wohnen und es zu schätzen wissen, in 
Gemeinschaft zu essen. 
 

Der Mittagstisch in Rüdigheim findet immer 
dienstags um 12:00 Uhr im Treffpunkt 
Rüdigheim statt.  
 

Der Speiseplan wird von Woche zu Woche 
erstellt und im Aushangkasten am Treffpunkt 
bekannt gemacht.  
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis spätestens 12:00 Uhr des Vortags bei 
Frau Petra Becker (Telefon-Nr.: 06429/7515) 
anmelden.  
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich bitte ebenfalls 
bei Frau Becker.  
Sie werden bei Bedarf mit dem Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zum Treffpunkt Rüdigheim 
und wieder nach Hause gefahren. Die Fahrten 
mit dem Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine 
Spende wird gebeten.  
 

 

 

 
 

WANN 
Dienstag, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Treffpunkt Rüdigheim 
Niederkleiner Straße 1 

 
____________________ 

 

ANMELDUNG 
Bis zum Vortag, 

12:00 Uhr, unter der 
Tel.-Nr.: 06429/7515 

 
____________________ 

 

KOSTENBEITRAG 
7,0  

 

  

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 

 

Go online! Go wittich.de
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Der Kyffhäuserbund ist ein demokratischer Volksbund mit über 200jäh-
riger Tradition. Jeder unbescholtene Bürger, der die Ziele des Bundes 
anerkennt und sich zum Grundgesetz bekennt, kann Mitglied werden. 
Der Kyffhäuserbund betreibt aktive Reservistenarbeit, fördert den Sport 
und insbesondere das Sportschießen.
Er ist auf Bundesebene als schießsportreibender Verband anerkannt. 
Zudem widmet er sich der Unterstützung von Angehörigen gefallener 
oder in Not geratener Kameraden.
Er greift mit Kameradenhilfe in Notlagen ein, pflegt die Kameradschaft 
seiner Mitglieder sowie die Zusammenarbeit von aktiven und ehemaligen 
Soldaten als der älteste Deutsche Soldatenbund. Durch Mitgliedschaft 
und Kooperation mit Soldatenverbänden in Deutschland und in Europa 
ist ihm die Versöhnung mit den Soldaten der ehemaligen Gegner ein 
besonderes Anliegen, jedoch auch die Linderung der Not in der Dritten 
Welt.
Er ist überparteilich, seine Mitglieder sind an keine Konfession gebunden 
und bekennt sich zum demokratischen Rechtsstaat.
Ein moderner Volksbund
Der Kyffhäuserbund pflegt die Kameradschaft, fördert die staatsbürger-
liche Weiterbildung seiner Mitglieder und setzt sich für alle Soldaten ein, 
die mit Überzeugung der Erhaltung des Friedens und der Freiheit gedient 
haben. Die Jugendarbeit ist für uns wichtig, auch junge Menschen be-
kennen sich zu den Idealen des Kyffhäuserbundes.
Die Pflege und Förderung des Sports auf allen Gebieten und insbe-
sondere des Schießsports als interessante Freizeitbeschäftigung 
ist eine weitere Aufgabe der örtlichen Kameradschaften. Schieß-
sportwettkämpfe bis zur Bundesebene sorgen für sportliche An-
erkennung unserer Arbeit.
Der Kyffhäuserbund nimmt sich besonders in den dörflichen Gemein-
schaften der Erhaltung und Pflege des Brauchtums und des Gemein-
schaftslebens an.
In der Zusammenarbeit mit aktiven und ehemaligen Soldaten und durch 
seine Reservistenarbeit ist der Kyffhäuserbund Träger soldatischer Tradi-
tion. In der politischen Einheit Europas liegt auch künftig ein besonderer 
Schwerpunkt.
Im Kreisverband Marburg-Kirchhain bestehen 2023 noch die Ka-
meradschaften Amöneburg, Amöneburg-Rossdorf, Rauschenberg, 
Bürgeln Josbach und Cölbe.
Gerne informieren die Kaneradschaften vor Ort bei Interesse über unsere 
Aktivitäten und neue Mitglieder sind gene gesehen!!!!!!!

Brauchtumskreis Erfurtshausen e.V.

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg

Kyffhäuser Kameradschaft Amöneburg
Info‘s über unseren Verband für Mitglieder  

und Interessierte......

� Foto: Martin Kewald-Stapf
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Künstlerische Vielfalt und traditionsreiche Trachten
44. Erfurtshäuser Ostereiermarkt mit Ausstellung

„Gestricktes, Besticktes und 
Bedrucktes“
Am Wochenende des Palmsonntags er-
wartet der 44. Erfurtshäuser Ostereier-
markt seine Besucher. Vom Freitag, 31. 
März, bis zum Sonntag, 02.April 2023, 
dreht sich im Bürgerhaus Mardorf wieder 
alles um das Osterei. 25 Austeller aus ver-
schiedenen Regionen Deutschlands und 
dem angrenzenden europäischen Aus-
land werden erwartet, die ausschließlich 
Natureier verzieren. Zu den Besonderhei-

ten des Erfurtshäuser Ostereiermarktes gehört es, dass man ihnen 
bei der Gestaltung ihrer Kunstwerke über die Schulter schauen und 
ihre künstlerischen Fähigkeiten live bewundern kann. In der Heimat 
der oberhessischen Wachsbatikmalerei präsentieren mehrere Eierma-
lerinnen diese Traditionskunst. Aber auch Eiermaler aus der Lausitz, 
aus dem Wendland oder von der Schwäbischen Alb zeigen ihre alten 
Verzierungstechniken. Weitere Künstler verwandeln durch Perforation, 
Applikation von Zinn, Stroh oder Blumen oder mit geklöppelter Spitze 
das Ei in ein Kunstwerk.

bestickte Hosenträger mit Wachsbatikeiern

gestrickt und bestickte Halstücher

Einen besonderen Schwerpunkt haben die Veranstalter in diesem 
Jahr im Rahmen ihrer Sonderausstellung vorbereitet: „Gestricktes, 
Besticktes und Bedrucktes“ lautet das Motto, unter dem der Brauch-
tumskreis Erfurtshausen zahlreiche Trachtenstücke präsentiert. Be-
sonders bedruckte Kleidungsteile und Stoffe haben in diesem Jahr das 
Interesse geweckt. Daher zeigt die Ausstellung verschiedene Tech-
niken des Blaudrucks, einer alten traditionsreichen Handwerkskunst, 
die inzwischen zum Kulturerbe gehört.
Beim Erfurtshäuser Ostereiermarkt gibt es allerhand zu sehen und 
auszuprobieren: Viele Eierkünstlerinnen zeigen und erklären vor Ort, 
wie sie ihre Ostereier kunstvoll verzieren.
Zur Sonderausstellung gehört eine Kinderbastelecke mit dem Ange-
bot, Stoffe mit österlichen Motiven zu bedrucken. Mit eingefärbten 
Holzmodeln können Kinder Stofftaschen gestalten. Das macht viel 
Spaß und gleichzeitig entsteht so vielleicht auch ein nettes und per-
sönliches Geschenk zum Osterfest.

Öffnungszeiten:

Freitag 31.03.2023, 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 01.04.2023, 10.00 - 18.00 Uhr
Sonntag, 02.04.2023, 10.00 - 17.00 Uhr
Eintritt: Erwachsene zahlen € 3,00

Kinder sind frei

Anreisen, Parken, Essen
Der Ostereiermarkt findet statt im Bürgerhaus in Amöneburg-Mar-
dorf, Kleiner Roßdorfer Weg 1. Das Bürgerhaus ist ausgeschildert. 
Parkmöglichkeiten sind vorhanden. Für deftige Speisen, Kuchen und 
Getränke ist gesorgt.
Weitere Infos: www.erfurtshaeuser-ostereiermarkt.de

„Ein blaues Wunder“
Das Thema der Sonderausstellung des diesjährigen Ostereier-
marktes lautet „ Gestricktes, Besticktes und Bedrucktes“. Um die 
Technik speziell des Blaudrucks kennenzulernen, hat der Brauch-
tumskreis an einem Workshop in der Blaudruckerei in Einbeck 
teilgenommen. Der „Einbecker Blaudruck“ wird heute noch in alt-
hergebrachter Handarbeit in Reservedruckverfahren hergestellt. 
Zunächst wird der weiße Stoff mit einer zähflüssigen Maße (dem 
Druckpapp) von Hand bedruckt. Im Färbebad nehmen keine Farbe 
an, so dass die Muster weiß hervortreten.
Diese Technik ähnelt der Wachsbatikmalerei der oberhessischen 
Ostereier.
Mit großem Eifer wurden verschiedene Motive mittels Models auf 
Läufer aus Leinenstoff bedruckt. Jeder gestaltete seinen eigenen 
Tischläufer, der nach dem Färben den einzelnen Teilnehmern zu 
geschickt wird.
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Bürgerverein 
Gruppenangebote

Wer sucht Anregungen, ist viel alleine? Dabei noch etwas vergess-
lich und unsicher?
Die Bürgerhilfe hat zwei sehr schöne Angebote für genau diese Per-
sonen.
Die MoMent!-Gruppe findet immer montags von 10:45 - 12:15 Uhr statt. 
Dieses Angebot fördert die Bewegung von Körper und Geist. Die Gruppe 
wird von fachkundigen Bürgerhelferinnen angeleitet. Die Kosten von 
10,-€ pro Termin werden von der Pflegekasse übernommen, wenn ein 
Pflegegrad besteht.
Der Freitagstreff ist ein Angebot für ältere Menschen, die gerne ein 
paar schöne Stunden in Gemeinschaft erleben möchten. Wir beginnen 
um 14 Uhr mit einer gemütlichen Kaffeerunde, dann wird geschwatzt, 
gesungen und gelacht. Die Gruppe wird von Bürgerhelferinnen betreut 
und moderiert. Auch hier übernimmt die Pflegekasse die Kosten von 
25,-€ pro Nachmittag, wenn ein Pflegegrad besteht.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an unseren beiden Gruppenange-
boten.
Für Fragen steht Ihnen unsere Koordinatorin Frau Stettin gerne zur Verfü-
gung. Telefon 06429 / 82 91 541 oder Email buergerhilfe-amoeneburg@t-
online.de

Start: 08.02.2023

WANN und WO?

Nicht jedes defekte oder verschlissene Kleidungsstück muss gleich in die 
Tonne. Oft fehlt nur eine Kleinigkeit, um die Kleidung wieder tragbar zu 
machen. Unser Angebot richtet sich an alle, die auf Nachhaltigkeit Wert 
legen und Hilfe zur Selbsthilfe benötigen. Die fehlenden Tricks und Kniffe 
zeigt Ihnen Frau Allamode.

Sie sind natürlich ebenso willkommen, wenn Ihnen das Nähen und Flicken 
in Gesellschaft einfach mehr Spaß macht. 

Utensilien für Flick- und Stopfarbeiten sind selbst mitzubringen. Es wird 
kein Teilnehmerbeitrag erhoben. Über eine kleine Spende freuen wir uns.

Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr im 
Schwesternhaus Mardorf in der Marburger Str. 12

FLICKEN  STOPFEN  NÄHEN

Aktiv-Gemeinschaft Erfurtshausen e.V.

Angelsportverein Mardorf-Schweinsberg
Ausbildung zum Erwerb des Angelscheins

Der ASV Mardorf-Schweinsberg führt ab dem 10.September 2023 
einen Vorbereitungslehrgang zur staatlichen Fischereiprüfung 
durch. Die Anzahl der Teilnehmer ist begrenzt, es zählt die Reihen-
folge der Anmeldung.
Nähere Informationen erteilt Dieter Kremp 06429 6350 oder 0162 
1787527 oder Ewald Mann 06429 7436

 

 

 

Nutzen Sie unser Angebot und rufen Sie uns an: 

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg 

Marburger Straße 12 

35287 Amöneburg-Mardorf 

Telefon: 06429/8291541 

Fax: 06429/8291542 

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de 

Besuchen Sie unsere Homepage: www.buergerverein-mardorf.de 

Termine nach Vereinbarung 

Wir bringen Farbe

in Ihr Leben.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/anzeigen



Ohmtal-Bote	 - 41 -� Nr. 11/2023

Heimat- und Verschönerungsverein Mardorf
Jahreshauptversammlung

Am Freitag, den 17. März 2023 findet um 19:30 Uhr im Gemeenshaus 
die Jahreshauptversammlung statt.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Bericht der Vorsitzenden
4.	 Bericht der Schriftführerin
5.	 Bericht des Kassierers
6.	 Bericht der Kassenprüfer
7.	 Entlastung des Gesamtvorstandes
8.	 Verschiedenes
Der Vorstand bittet um zahlreiches Erscheinen.

Sportverein Mardorf e. V.

Kyffhäuser Kameradschaft
Einladung zur Generalversammlung

am Freitag, den 17.03.2023

Ort: Roßdorf, Schießstand Am Einweg 2A
Zeit: 20.00 Uhr

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.	 Totenehrung
3.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
4.	 Verlesung des Protokolls der letzten Versammlung
5.	 Bericht des Kassierers
6.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
7.	 Jahresbericht des Schießwartes
8.	 Wahl eines Wahlleiters
9.	 Neuwahlen
10.	 Verschiedenes
11.	 Schlusswort des 1. Vorsitzenden

Dartclub Mardorf
Bericht zur Generalversammlung  

am 04.03.2023
Nach gemeinschaftlichen Abendessen begann die Versammlung um 
20.15 Uhr. Nach den Vorträgen der Tagesordnung wurden die Berichte 
des Schriftführer, Kassierer und Kassenprüfer vorgetragen. Thomas 
Andres stellte den Antrag den Vorstand zu entlasten. Eine neue Wahl 
des Vorstands wurde ausgeführt. Folgendes Wahlergebnis wurde erzielt.
1. Vorstand: Thorsten Schmied 2. Vorstand: Stefanie Schnare-Andres
Kassierer: Bernd Stähling Schriftführer: Johannes Stähling Kassenprü-
fer: Simone Schmidt. Social Media Manager: Simone Schmiedt. Offizi-
elles Ende der Versammlung war um 21:15 Uhr.
Vereinsaktivitäten: Zur Zeit spielen die Mannschaften Crazy Arrows, DC 
Universe und Mardorf IV in verschieden Ligen der E-Dartliga Marburg 
(EDLM) mit. Trainingsabende sind jeweils Dienstag und Mittwoch in der 
Gaststätte Zum Stern in Mardorf. Zukünftig sollen Spielberichte im Ohm-
talbote veröffentlich werden.

Spielbericht 11,03,23  
DC Jungle Hunter - DC Universe

Am 11.03.23 kam es zum Spitzenspiel Liga C 4: DC Unverse Platz 1 
gegen Jungle Hunter Platz 3 der Tabelle. DC Universe erwische einen 
schlechten Start und verlor die 2 Doppel und die 3 Einzel im ersten Block.
Lukas Bruzdewicz konnte sein Einzel mit 2 Sätzen gewinnen. Im zweiten 
Block konnte sich nur Jasmin Heinz mit 2 Gewinnsätzen durchsetzen. 
Zwischenstand 8:2. Im dritten Block konnten Lukas Brudewicz, Yasmin 
Heinz und Maximilian Stähling ihre Spiele gewinnen. Dabei kam es zu-
fällig zu einem Mardorfer Duell Wesley Schick gegen Maximilian Stählng, 
welches Maximilian Stähling für sich entschied. (Bestleistung im 3 Block: 
Jasmin Heinz 146 High Finish Lukas Bruzewicz 10 Darts Short Leg). 
Johannes Stähling wurde nach 2 verlorenen Spielen gegen Sebastian 
Lauer ausgewechselt. Zwischenstand; 9.5. Sebastian Lauer mußte nun 
gegen den stärksten Spieler im 3 Block antreten. Uwe Zimmermann warf 
2 Neundarter und ließ Sebastian Lauer keine Chance.
Im 4 Block konnten nur Yasmin Heinz und Lukas Bruzdewicz ihre Spiele 
gewinnen. Universe verlor das Dartspiel 7: 11. Im Rückspiel wird es 
nochmal spannend werden.

Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

0151 688 39 338✆0151 688 39 338

Numismatiker sucht Münzen aller Art 

Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

- Anzeige -
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Die Aktionswochen haben sich über den lokalen Tellerrand hinaus zu 
einem gerne besuchten Schmachtfetzen weiterentwickelt.
Und auch innerbetrieblich habe sich im Zuge des ersten Kochevents ein 
wesentlicher Faktor nachhaltig verändert: „In Puncto Gemeinschaftssinn 
sind die Hotel- und Restaurantbetriebe seither ein großes Stück näher 
zusammenrückt. Das war einst ganz anders“, freut sich Mitbegründer 
Rainer Dietz über die moderne Entwicklung zur engen Verbundenheit.
Bild © Vulkanregion Vogelsberg-Tourismus GmbH

Die Geschäftsführerin der Vulkanregion Vogelsberg Tourismus GmbH 
Petra Schwing-Döring (hintere Reihe 3.v.r.) und Vertreter der Aktionsge-
meinschaft Vogelsberger Gastronomen gewährten jüngst einen ersten 
Einblick in die Planungen der Küchenschlacht „DER VULKAN KOCHT: 
BUNT“
Zur weiteren Information in Schaukasten oder ähnliches:
Der Aktionszeitraum „DER VULKAN KOCHT: BUNT“ findet vom 30. 
März bis 25. Juni 2023 statt und wird von Gastronomiebetrieben der 
Vulkanregion Vogelsberg ausgerichtet. Zum Gebiet gehören alle Städte 
und Kommunen des Vogelsbergkreises, aus dem Landkreis Gießen die 
Städte Grünberg, Hungen, Laubach und Lich sowie aus dem Landkreis 
Marburg-Biedenkopf Amöneburg und aus dem Main-Kinzig-Kreis Bir-
stein.
Alle Infos und die teilnehmenden Gastronomiebetriebe finden Sie auf der 
Homepage der Aktionswochen www.der-vulkan-kocht.de.
Vulkanregion Vogelsberg Tourismus GmbH
Am Vulkaneum 1
63679 Schotten
Tel. (06044) 96693-0
info@vogelsberg-touristik.de
www.vogelsberg-touristik.de
www.facebook.com/regionvogelsberg

Überörtlich

DER VULKAN KOCHT:
BUNT - Start der diesjährigen 

Aktionswochen mit 
Auftaktveranstaltung „25plus 2“  

am 30.03.2023 im Posthotel 
Johannesberg Lauterbach

Vor Millionen Jahren war hierzulande der Vulkanismus heißblütig am Bro-
deln. Demgegenüber brennt heutzutage nur in den Köpfen und Küchen 
zahlreicher Gastronomen der Vulkanregion Vogelsberg das ganze Jahr 
über mit Begeisterung das Feuer für die Vielfalt der regionalen Kulinarik 
aus heimischen Erzeugnissen und Produkten. Gemeinschaftlich vereint 
als Aktionsgemeinschaft Vogelsberger Gastronomen, laden die Meister-
köche darüber hinaus bereits seit Jahrzehnten im Frühjahr und im Herbst 
zu besonderen Aktionswochen ein, in denen Feinschmecker buchstäb-
lich auf genussfreudige Weise in Form von thematisierten Büfetts, Me-
nüs oder À-la-carte-Gerichten die saisonale Symbiose von Kochkunst 
und heimischem Landschafts- und Naturschutz erleben. Schon Ende 
des Monats - genaugenommen am 30. März 2023 um 19 Uhr - geht es 
für die Küchencrews der rund zwanzig beteiligten Restaurants in enger 
Zusammenarbeit mit der Vulkanregion Vogelsberg Tourismus GmbH 
(VVT) im Posthotel Johannesberg Lauterbach wieder in vereinter Mission 
rund: Auf dem Programm steht „DER VULKAN KOCHT: BUNT“ - der 
Start der diesjährigen Aktionswochen mit der Jubel-Auftaktveranstaltung 
„25 plus 2“, mit Nachholen des pandemiebedingt in 2021 ausgefallenen 
Jubiläums „25 Jahre Vogelsberger Lammwochen“. Tickets können ab 
sofort gebucht werden.
„Zum Auftakt der diesjährigen Saison wird es richtig BUNT bei „DER 
VULKAN KOCHT“: So bunt, vielfältig und artenreich wie die blütenrei-
chen Bergmähwiesen und Magerrasen in der Vulkanregion Vogelsberg 
für die Schafzucht sind, so farben- und abwechslungsreich werden auch 
die feinsinnig delikaten Gerichte und Genüsse aus Kräutern, Lamm-
fleisch und anderen heimatlichen Zutaten auf der Speisekarte sein.“, 
gewährt Petra Schwing-Döring von der VVT jüngst in einer Pressekon-
ferenz am Veranstaltungsort einen ersten Einblick in die Vorbereitungen 
der anstehenden Küchen-Schlacht.
Das Leben, Kochen und Wirken im und für die Destination der Vulkan-
region Vogelsberg scheint für viele Beteiligten weitaus mehr als eine 
Aufgabe zu sein: „Es ist Berufung“, bringen offene Bekundungen etlicher 
Restaurantinhaber und Kochprofis ihre Motivation und Energie schnell 
auf den Punkt. Die Küchen der Vogelsberger Gastronomen bleiben alles 
andere als kalt. Der Vulkan kocht teils ganzjährig in den Betrieben, teils 
saisonal mit unterschiedlichen Produkten. Weitere Details mit Aussa-
gen über die Kompetenz und tiefgründige Leidenschaft der Kochprofis 
für das gastronomische Handwerk überzeugen zugleich genauso wie 
das Verantwortungsbewusstsein für die Zutatenliste ihrer Gerichte und 
Menüs aus Produkten und Erzeugnissen der Region. Ob Vogelsberger 
Kartoffeln, Reis, Kräuter und Linsen oder Lammfleisch, Wild und andere 
Schlemmer-Highlights rund um die regionale Wertschöpfungskette aus 
Garten, Feld, Stall, Wiese und Wald - in Kooperation mit der Ökomodell-
Region Vogelsberg ist die Vorratskammer gefüllt, kein Wunsch bleibt 
offen. „Regionalität ist das Trendthema schlechthin und überhaupt: der 
Vogelsberg braucht sich nicht zu verstecken. Wo Vogelsberg draufsteht, 
ist auch Vogelsberg drin“, sagt Schwing-Döring voller Überzeugung aus 
ihrer eigenen Erfahrung als Vogelsbergerin.
In der Konferenz angesprochen werden ebenso die gegenwärtigen Kri-
sen, die horrend-gestiegenen Preise der Lebensmittel, der Kostendruck 
und die Entwicklung des hiesigen Tourismus im Zuge der Coronakrise. 
Trotz allem bleibt die Geschäftsführerin der Vogelsberg Touristik opti-
mistisch. Sie ist überzeugt: „Die gute Qualität der Region werde sich auf 
Dauer durchsetzen.“ Mit den Übernachtungszahlen (400 000) vom ver-
gangenen Jahr 2022 sei man auf dem besten Wege, an das Vor-Corona-
Niveau 2019 von 500 000 Übernachtungsgästen anzuknüpfen. „Seit der 
Vulkanradweg die Anbindung ins Rhein-Main-Gebiet hat, wird auch der 
nördliche Vogelsberg von Touristen stärker frequentiert, die bisher nur 
den südlichen Teil kannten. Die Region lebt und es ist unbeschreiblich 
schön, dass Regionalität mittlerweile sehr geschätzt wird. Gäste aus 
ganz Deutschland loben die hiesige Qualität und sind begeistert“, un-
termauert Lokalmatador Rainer Dietz mit dem Tenor seines Kollegiums 
den Blick nach vorne.
Den ursprünglichen Impuls zum bewussten Anstoß und Nutzen der hei-
mischen Wertschöpfungskette setzte im Jahr 1997 der damalige Vorsit-
zende des Schafhaltervereins Vogelsberg, Klaus Schönfeld, im Dialog 
mit dem Lauterbacher Gastronomen Rainer Dietz sowie dem damaligen 
Vorsitzenden des Kreisbauernverbandes Kurt Wiegel. Kurzum konnte 
das Trio auch die Gastrokollegen Helma Graulich aus Rainrod und Hans 
Schmidt aus Maar mit der Koch-Event-Idee begeistern. Unter dem Motto 
„Aus der Region - Für die Region“, entfachten die ersten „Vogelsberger 
Lammwochen“, gefolgt von den „Vogelsberger Wildwochen“ und weiteren 
Schlemmer-Highlights rund um die regionale Produktpalette. Unter dem 
Titel „DER VULKAN KOCHT“ sorgt das „aufgemöbelte“ Front-Cooking 
inzwischen bereits im 4. Jahr bei teilnehmenden Betrieben und genuss-
freudigen Gästen für eine neue, erfrischende Belebung der Sinne. 

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekannt- 
machungen der Kommunalverwaltung
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Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel. Verantwortlich für den amtlichen Teil 
und die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Der Bürgermeister. Verantwortlich für den übrigen redaktionellen Teil: 
David Galandt, Tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Yasmin Hohmann, Tel. 06643/9627-
0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages. Bezugspreis: 10,50 € im Vierteljahr bei Ortszustellung, 
im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum Preis von 3,00 € (inkl. Porto und gesetzliche MwSt.). 
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HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen 
auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue 
Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner 
Ersatzleistung. Für den Inhalt in dieser Zeitung eventuell abgedruckter „Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit 
politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen werbende Gruppierung/
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In ihrem Ratgeber „Arthrose-
Info“ gibt die Deutsche Arth-
rose-Hilfe wissenswerte hilf-
reiche Tipps für alle Gelenke. 
Eine kostenlose Sonderaus-
gabe ist erhältlich bei: Deut-

90 x 30

Was tun bei Arthrose?
sche Arthrose-Hilfe, Postfach 
110551, 60040 Frankfurt (bitte 
gerne eine 0,85-€-Briefmar - 
ke für Rückporto beifügen) 
oder gerne auch per E-Mail 
an: service@arthrose.de.

Anzeige
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- Anzeige -

In Indien wird ein Drittel aller ver-
heirateten Frauen Opfer häuslicher 
Gewalt. Wir unterstützen sie dabei, 
ein Leben in Würde zu führen. 
brot-fuer-die-welt.de/frauen

Für jede dritte Frau 
endet die Liebe

Schlag auf Schlag.
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Bekanntmachung 
 

 
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Gemünden (Felda) hat beantragt, ihm gemäß § 15 
des Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaushaltes - Wasserhaushaltsgesetz (WHG) vom 
31.07.2009 (BGBl. I S. 2585) in der zurzeit geltenden Fassung, die auf 30 Jahre befristete 
gehobene Erlaubnis zu erteilen, aus der Trinkwassergewinnungsanlage „Tiefbrunnen 
Ehringshausen“ in der Gemarkung Ehringshausen, Flur 12, Flurstück 3 Grundwasser zur 
Verwendung als Trink- und Brauchwasser für den Ortsteil Ehringshausen zutage zu fördern 
und zu entnehmen. Die Höchstentnahmemengen sollen auf 
 
auf  
 5,00 l/s 
 18,00 m³/h 
 140,00 m³/d und 
 40.000,00 m³/a 
festgesetzt werden. 
 
Der Antrag und die dazugehörigen Antragsunterlagen liegen in der Zeit vom  

15.03.2023 bis 17.04.2023 (jeweils einschließlich) 
bei der Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda), Rathausgasse 6, 35329 Gemünden 
(Felda), Sitzungszimmer (Erdgeschoss) täglich während der Öffnungszeiten zu jedermanns 
Einsicht aus. 
Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann bis zwei Wochen nach 
Ablauf der Auslegungsfrist, hier: 02.05.2023 Einwendungen gegen die beantragte gehobene 
Erlaubnis erheben. Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen 
ausgeschlossen, die nicht auf privatrechtlichen Titeln beruhen (§ 9 Hessisches 
Wassergesetz - HWG - in Verbindung mit § 73 Abs. 4 Hessisches 
Verwaltungsverfahrensgesetz - HVwVfG). 
Einwendungen können schriftlich unter Angabe des Aktenzeichens beim Regierungspräsidi-
um Gießen, Landgraf-Philipp-Platz 1 - 7, 35390 Gießen (Fristenbriefkasten), zur 
Niederschrift beim Regierungspräsidium Gießen, Abteilung IV Umwelt, Marburger Straße 91, 
35396 Gießen sowie schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeinde Gemünden (Felda), 
Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda) unter Angabe des Aktenzeichens erhoben 
werden (§ 9 HWG i. V. m. § 73 Abs. 4 HVwVfG). 
Falls erforderlich wird die mündliche Erörterung von Einwendungen später anberaumt wer-
den. Diejenigen, die Einwendungen erhoben oder Anträge gestellt haben, werden über den 
Erörterungstermin benachrichtigt. Der Erörterungstermin wird ortsüblich bekannt gemacht. 
Die ortsübliche Bekanntmachung kann durch eine öffentliche Bekanntmachung ersetzt wer-
den, wenn mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen sind. Ebenso kann die Zustellung 
der Entscheidung über Einwendungen durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, 
wenn mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen sind.  
Die Erörterung findet auch beim Ausbleiben von Beteiligten statt. 
Dieser Bekanntmachungstext sowie die Antragsunterlagen werden auch auf der Internetseite 
des Regierungspräsidiums Gießen unter https://rp-giessen.hessen.de// (→ Öffentliche 
Bekanntmachungen → Bekanntmachungen allgemein) veröffentlicht. 
 
Gießen, 24.02.2023 Regierungspräsidium Gießen 

Abteilung IV Umwelt 
Gz.: RPGI-41.1-79b0400/3-2022/1 

 

Amtliche Bekanntmachungen
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Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Gemeinde-
wahlleiter der Gemeinde Gemünden (Felda), Rathausgasse 6, 35329 
Gemünden (Felda), einzureichen und innerhalb der Einspruchsfrist im 
Einzelnen zu begründen.
Nach Ablauf der Einspruchsfrist können weitere Einspruchsgründe nicht 
mehr geltend gemacht werden.
Gemünden (Felda), den 15. März 2023

gez. Daniel Müller
Gemeindewahlleiter

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden 
(Felda), OT Nieder-Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8:30 – 12:00
Donnerstag 14:00 – 18:00
Die Öffnungszeiten gelten in erster Linie für das Bürgerbüro. Wir bitten 
allerdings um vorherige Terminvereinbarung. Gerne können Sie diese 
über unseren Online-Terminkalender auf unserer Homepage vereinba-
ren.
Für alle anderen Dienstleistungen bieten wir Ihnen persönliche Sprech-
zeiten an. Bitte vereinbaren Sie telefonisch (während der oben angege-
benen Zeiten) oder per E-Mail direkt beim zuständigen Sachbearbeiter/
der zuständigen Sachbearbeiterin einen Termin.
Gemeindeverwaltung - Zentrale �  (06634) 9606-0
Telefax �  (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse �  info@gemuenden-felda.de
Homepage �  www.gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Julia Myska �  9606-10
E-Mail: julia.myska@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Eugenia Jenike �  9606-19
E-Mail: eugenia.jenike@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Simone Schmuck �  9606-18
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern �  9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung / Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz �  9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Katharina Einecke �  9606-12
E-Mail: katharina.einecke@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse - Frau Johanna Becker �  9606-16
E-Mail: johanna.becker@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach �  9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Anja Seibert �  9606-21
E-Mail: anja.seibert@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte �  8166
E-Mail: kita@gemuenden-felda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber �  918481
Telefax �  918482
E-Mail: �  bauhof@gemuenden-felda.de
Kläranlage Rülfenrod �  918756
Gemeindearchiv �  917993
E-Mail: archiv@gemuenden-felda.de

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
•	 Hausmeister Herr Fischer � 9188520
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
•	 Hausmeisterin Frau Martin �  918746
Dorfzentrum Ehringshausen
•	 Hausmeister Herr Müller �  604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
•	 Hausmeister Herr Katzer �  7689037
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
•	 Hausmeister Herr Korn �  7549034
•	 Vermietung Herr Lutz �  748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
•	 Ansprechpartnerin Frau Braun �  8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
•	 Ansprechpartner Herr Klein �  919942
•	 Ansprechpartner Herr Griesler �  919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
•	 Hausmeisterin Frau Scherer � 8827

Kommunalwahlen am 14. März 2021
Wahl zur Gemeindevertretung der Gemeinde 

Gemünden (Felda)
Ausscheiden und Nachrücken von Gemeindevertretern/Gemein-
devertreterinnen

Feststellung gemäß § 34 Abs. 3 des Hessischen 
Kommunalwahlgesetzes (KWG)

Der bei der Wahl zur Gemeindevertretung am 14. März 2021 über den 
Wahlvorschlag der Unabhängigen Bürgerliste - UBL - gewählte

Herr Jan Schönfeld, Am Zollstock 8, 35329 Gemünden (Felda)
hat durch schriftliche Erklärung vom 09.03.2023 sein Mandat als Ge-
meindevertreter der Gemeinde Gemünden (Felda) niedergelegt.
Gemäß § 33 Abs. 1 Nr. 1 KWG verliert er somit seinen Sitz in der Ge-
meindevertretung der Gemeinde Gemünden (Felda). Gemäß § 34 Abs. 
1 KWG rückt der/die nächste noch nicht berufene Bewerber/Bewerbe-
rin des Wahlvorschlages der UBL (Unabhängigen Bürgerliste) mit den 
meisten Stimmen nach:

Herr Heiko Schultheiß, Ringstraße 15, 35329 Gemünden (Felda)
Gegen diese Feststellung kann jede wahlberechtigte Person des Wahl-
kreises binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach dieser öf-
fentlichen Bekanntmachung Einspruch erheben. Der Einspruch eines 
Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend 
macht, ist nur zulässig, wenn ihn eins vom Hundert der Wahlberechtig-
ten, mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte, unterstützen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Gemeinde-
wahlleiter der Gemeinde Gemünden (Felda), Rathausgasse 6, 35329 
Gemünden (Felda), einzureichen und innerhalb der Einspruchsfrist im 
Einzelnen zu begründen.
Nach Ablauf der Einspruchsfrist können weitere Einspruchsgründe nicht 
mehr geltend gemacht werden.
Gemünden (Felda), den 15. März 2023

gez. Daniel Müller
Gemeindewahlleiter

Einladung zur 6. Sitzung  
des Haupt- und Finanzausschusses

Am Dienstag, den 21.03.2023 findet um 19:30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
eine Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

der Gemeinde Gemünden (Felda) statt, zu der Sie eingeladen werden.

Tagesordnung:

TOP-Nr. TOP-Betreff
1 Eröffnung
2 Haushalt 2023 mit allen Anlagen

1. Beratung
3 Verschiedenes

gez. Klaus-Dieter Jensen
Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses

Wahl zum Seniorenbeirat der 
Gemeinde Gemünden (Felda)

am 14. März 2021
Ausscheiden und Nachrücken von Mitgliedern

Feststellung gemäß § 2 der Satzung des Seniorenbeirates
der Gemeinde Gemünden (Felda) i.V.m. § 34 Abs. 3

des Hessischen Kommunalwahlgesetzes (KWG)
Die bei der Wahl zum Seniorenbeirat am 14. März 2021 gewählte

Frau Karin Braun, Krautgartenweg 5, 35329 Gemünden (Felda)
hat durch schriftliche Erklärung vom 05.03.2023 ihr Mandat als Mitglied 
des Seniorenbeirates der Gemeinde Gemünden (Felda) niedergelegt.
Gemäß § 33 Abs. 1 Nr. 1 KWG verliert sie somit ihren Sitz im Senioren-
beirat der Gemeinde Gemünden (Felda). Gemäß § 2 der Satzung des 
Seniorenbeirates der Gemeinde Gemünden (Felda) i.V.m. § 34 Abs. 1 
KWG rückt der/die nächste noch nicht berufene Bewerber/Bewerbe-
rin des Wahlvorschlages für die Seniorenbeiratswahl mit den meisten 
Stimmen nach:

Frau Magdalena Pitzer, Torweg 3, 35329 Gemünden (Felda)
Gegen diese Feststellung kann jede wahlberechtigte Person des Wahl-
kreises binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach dieser öf-
fentlichen Bekanntmachung Einspruch erheben. Der Einspruch eines 
Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend 
macht, ist nur zulässig, wenn ihn eins vom Hundert der Wahlberechtig-
ten, mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte, unterstützen.
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Verwaltungsangestellte*r  (m/w/d)
Bei der Gemeinde Gemünden (Felda) ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine Vollzeitstelle zu besetzen. 

Bearbeitung und Festsetzung der
Grundsteuer, Gewerbesteuer und
Hundesteuer 
-Bearbeitung und Festsetzung der
Wasser- und Abwassergebühren
Gemeindekasse
Pachtangelegenheiten
Mitarbeit im Bereich Finanzwesen, u. a.
Unterstützung in den Bereichen
Haushaltsvollzug, Erstellen von
Jahresabschlüssen, Aufstellung des
Haushaltsplans

Zu dem Aufgabengebiet gehört:

Anlagenbuchhaltung und Inventur

ein interessantes, abwechslungsreiches,
eigenverantwortliches und
anspruchsvolles Aufgabengebiet in
einem aufgeschlossenen und
engagierten Team
eine leistungsgerechte Bezahlung nach
persönlicher Eignung bis zur EG 9b
TVöD sowie die sonstigen üblichen
Leistungen im öffentlichen Dienst
im Rahmen der Stellenbesetzung
berücksichtigen wir bei der
Stufenzuordnung die, für die
Wahrnehmung des Aufgabengebietes
förderliche Berufserfahrung
einen sicheren und familienfreundlichen
Arbeitsplatz

Wir bieten Ihnen:

eine erfolgreich abgeschlossene
Ausbildung als Verwaltungsfach-
angestellte/r oder eine vergleichbare
Qualifikation  
Erfahrungen in einer öffentlichen
Verwaltung sowie Kenntnisse in dem
Programm Newsystem 7 ist von Vorteil
Engagement, Teamfähigkeit und
Aufgeschlossenheit
Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft
Flexibilität und Belastbarkeit
sicherer Umgang mit dem Office Paket 
selbstständiges und präzises Arbeiten

Für dieses Aufgabengebiet benötigen wir

eine Persönlichkeit mit folgenden

Qualifikationen:

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung

mit aussagekräftigen Unterlagen bis zum

28.03.2023 an den:

Gemeindevorstand der Gemeinde

Gemünden (Felda) – Personalabteilung –

Rathausgasse 6, 

35329 Gemünden (Felda) oder  per Mail an

bewerbung@gemuenden-felda.de. 

Auskünfte sind unter 

bewerbung@gemuenden-felda.de möglich.

Hinweis: Mit der Abgabe der Bewerbung willigt der Bewerber in eine Speicherung der
personenbezogenen  Daten während des Bewerbungsverfahrens ein. Ein Widerruf dieser
Einwilligung ist jederzeit möglich. Bitte  reichen Sie ausschließlich Kopien ohne
Bewerbungsmappe ein, eine Rücksendung erfolgt nicht.
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Öffnungszeiten der gemeindlichen 
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56, 
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag �  von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags �  von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer:� (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon: 
06631/963333
Mo.-Fr. �  07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer 
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon:�  06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda 

und zurück
Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - ( Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg 

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Holzverkauf Otterbach
Die Gemeinde Gemünden (Felda) 
bietet im Ortsteil Otterbach (Lager-
platz Friedhof) zum Verkauf an:

ca. 4,3 Festmeter Fichtenholz
Interessenten werden gebeten, ihr 
Kaufpreisangebot in einem ver-
schlossenen Umschlag bis spätes-
tens zum 27.03.2023 bei der Ge-
meindeverwaltung, Rathausgasse 6,  
35329 Gemünden (Felda) abzuge-
ben.
Bitte auf dem Umschlag deutlich 
Kaufpreisangebot „Holzkauf Otter-
bach“ vermerken.
Gemünden (Felda), den 15.03.2023

Daniel Müller
Bürgermeister

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum 70. Geburtstag�  am 17.03.2023
Werner Rühl
Torweg 18
OT Ehringshausen

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
OT Nieder-Gemünden – Frau Becker �  06634 - 919738
OT Burg-Gemünden – Herr Wagner �  0172 - 6590535
OT Ehringshausen – Herr Dr. Müller �  06634 - 604
OT Elpenrod – Frau Henkel �  06634 - 8956
OT Hainbach – Herr Lutz �  06634 - 748
OT Rülfenrod – Herr Klein �  06634 - 237016
In dem Ortsteil Otterbach konnte kein Ortsbeirat für die 12. Legislatur-
periode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindeverwaltung unter 06634 / 96060.

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke
Aufgrund der Ansteckungsgefahr durch den Covid-Virus ist das Büro in 
Homberg für Publikumsverkehr geschlossen.
Wir sind aber weiter für Sie da und telefonisch für Sie erreichbar 
in Mücke:
Bürosprechzeiten Mücke / Nieder-Ohmen:

Montag - Freitag 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0� Fax. 06400 959949-9

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, � Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10,�  Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14,�  Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, � Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, � Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, � Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6,�  Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16,�  Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau
Antje Schäfer
Hohlstraße 14
35329 Gemünden (Felda)� Tel.: 06634/919544
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)
Stellvertretende Schiedsfrau
Anneliese Philippi
Ohmstraße 10
35329 Gemünden (Felda)� Tel.: 06634/1517
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal, 
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch �  Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten 
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.
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diesjährigen Titel „Glaube bewegt“ zum Weltgebetstags-Gottesdienst mit 
Pfarrerin Ursula Kadelka ins Dorfgemeinschaftshaus in Burg-Gemünden 
eingeladen hatte. Die Liturgie kam in diesem Jahr von dem Inselstaat 
Taiwan, der zwischen Japan und den Philippinen vor dem chinesischen 
Festland liegt und aus einer Hauptinsel und über 100 weiteren Inseln 
besteht.
Mit „Herzlich willkommen“ und dem Gruß „Ping an“, mit dem sich die 
Menschen in Taiwan begrüßen und das so viel bedeutet, wie „Friede sei 
mit euch! Friede mit Gott und Friede untereinander!“, begrüßten Pfarrerin 
Ursula Kadelka und die Frauen des Vorbereitungsteams die Besuche-
rinnen und Besucher.
Nachdem Pfarrerin Kadelka, mit Unterstützung einer PowerPoint-Prä-
sentation Wissenswertes über den Inselstaat Taiwan vermittelt hatte, 
erzählte sie und die Frauen des Vorbereitungsteams mit dem Hinweis: 
„Mit dieser Feier möchten die Taiwanerinnen ihre Erfahrungen mit uns 
teilen und Gottes wunderbare Taten bezeugen. Wir wollen von ihrem 
Glauben hören“, von den Erfahrungen und Erlebnissen mutiger taiwa-
nischer Frauen.
Dabei kam neben der Situation der Frauen in Taiwan, die sich unermüd-
lich für Geschlechtergerechtigkeit in der Gesellschaft und der Kirche 
einsetzen, auch zur Sprache, dass der Inselstaat seit dem 16. Jahrhun-
dert von verschiedenen ausländischen Mächten kolonisiert wurde. Und 
obwohl ethnische, kulturelle, soziale und politische Konflikte das Land 
immer wieder erschütterten, aber auch Integration in Taiwan möglich 
war und die Menschen auf der Insel trotz der schwierigen Vergangenheit 
heute in Frieden in einer Demokratie leben und dies als ein Geschenk 
Gottes ansehen.
Im Rahmen einer „farbenfrohen Reise“ mit Psalm 23, „Gott ist mein Hirte, 
nichts wird mir fehlen..“, legten die Frauen bunte Tücher aus und vermit-
telten, dass in Taiwan die Farbe weiß die Farbe der Trauer ist, mit grün, 
außer Hoffnung auch Wachstum und Frische ausgedrückt wird, blau 
Ruhe, Harmonie und Treue sowie rot Lebensfreude bedeutet und wie fast 
überall auf der Welt als Farbe der Liebe gilt, die Farbe schwarz fehlende 
Hoffnung ausdrücken kann, aber auch Geld und Macht symbolisiert, gelb 
unter anderem die Fülle des Lebens versinnbildlicht und gold in Taiwan, 
für Macht, Kontrolle, Weisheit und Geduld und vor allem als die Farbe 
Gottes und der Offenbarung steht.
Als Zeichen für den Weltgebetstag, der größten und ältesten ökumeni-
schen Frauenbewegung, in dessen Rahmen jedes Jahr von den Stärken 
der beteiligten Frauen berichtet und Anteil an ihren Sorgen genommen 
wird und der Vision von einer Welt, in der alle Frauen selbstbewusst le-
ben können, wurde mit der kreuz und queren Weitergabe eines Fadens 
von einem Wollknäuel, die Verknüpfung einer teilenden Gemeinschaft 
zu einem weltweiten Netzwerk symbolisiert.
Dazwischen wurde gemeinsam gebetet und die von den Frauen aus 
Taiwan für den Gebetstag ausgesuchten Lieder gesungen, die Ruth Reitz 
auf der Gitarre begleitete und die den Gästen nach kurzem Einüben ganz 
gut von den Lippen gingen.
Im Anschluss an den Gottesdienst gab es Gelegenheit zum Probieren 
von verschiedenen Gerichten aus der taiwanischen Küche, die von Frau-
en aus der Kirchengemeinde nach Originalrezepten aus Taiwan zube-
reitet worden waren. Gleichzeitig wurde damit die Gelegenheit geboten, 
das zuvor Gehörte bei einem gemütlichen Plausch, noch einmal Revue 
passieren zu lassen.

Pfarrerin Ursula Kadelka (stehend, links) und das Vorbereitungsteam 
vermittelten Wissenswertes über das Land und das Leben der Frauen 
in Taiwan. 

Spaß bei der sinnbildlichen Verknüpfung mit einem Wollfaden zum Symbol 
für eine teilende Gemeinschaft zu einem weltweiten Netzwerk.

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Herzliche Einladung an alle Senioren*innen
Der Seniorenbeirat Gemünden (Felda) lädt hiermit wieder zu den Don-
nerstagstreffen zum Informationsaustausch, Spielen usw. recht herzlich 
ein.
Die Treffen sind immer von 14.00 bis 16 Uhr am 1. Donnerstag im Monat 
im Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden und am 3. Donnerstag im 
Monat abwechselnd in den Dorfgemeinschaftshäusern der Ortsteile. Am 
16.03.2023 in Ehringshausen und 20.04.2023 in Rülfenrod.

Ansprechpartner: Karin Braun Tel. 06634/8374
Karin Deichert Tel. 06634/8464
Peter Gabriel Tel. 06634/503
Herbert Kömpf Tel. 06634/1512
Giesela Krug Tel. 06634/919467
Renate Müller Tel. 06634/439
Eva Wolf Tel. 06634/1771

Auf rege Beteiligung von Eurer Seite freut sich der Seniorenbeirat!

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Osterfeiertage sind 
für die Ausgaben 14 und 15 Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 14
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Freitag, dem 31.03.2023, bis 8.00 Uhr 
im Verlag vorliegen. Später eingehende Manuskripte können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ausgabe 15
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Donnerstag, dem 06.04.2023, bis 8.00 Uhr 
im Verlag vorliegen. Später eingehende Manuskripte können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Weltgebetstag 2023 von Taiwan  
- Ein Gottesdienst geht um die Welt - 

Treffen auch in Burg-Gemünden
Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Ein Gebet wandert über 24 Stun-
den lang um den Erdball und verbindet Frauen in mehr als 120 Ländern 
der Welt miteinander. Denn über Konfessions- und Ländergrenzen hin-
weg engagieren sich christliche Frauen beim Weltgebetstag dafür, dass 
Frauen und Mädchen überall auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit und 
Würde leben können. So entstand in über 130 Jahren die größte Basis-
bewegung christlicher Frauen weltweit.
Seit Jahrzehnten verbindet sie auch in Deutschland Christinnen und 
Christen unterschiedlicher Konfessionen in Gebet und Handeln für 
Frieden, Gerechtigkeit und Frauenrechte. So seit Jahren auch in der 
ev. Katharinengemeinde Gemünden, die am Freitag wieder, unter dem 
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Förderverein SV Ehringshausen
Jahreshauptversammlung

Hiermit laden wir alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am 
Samstag, den 25. 03. 2023 um 18 Uhr ins Sportheim Ehringshau-
sen ein.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Bericht des Vorstandes
4.	 Bericht des Rechners
5.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6.	 Neu- und Ergänzungswahlen
7.	 Verschiedenes

Jagdgenossenschaft Elpenrod
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag 15.04.2023 um 19.30 Uhr im DGH Elpenrod

Tagesordnung:

Top 1 Eröffnung und Begrüßung
Top 2 Feststellung der Anwesenden laut Jagdkataster
Top 3 Totenehrung
Top 4 Verlesen der Niederschrift der JHV 2021
Top 5 Jahresbericht des Vorsitzenden
Top 6 Kassenbericht
Top 7 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
Top 8 Anschaffung einer Drohne zur Kitzrettung
Top 9 Beschlussfassung über Verwendung des Jagderlöses
Top 10 Bericht der Jagdpächterin
Top 11 Verschiedenes

Hinweis:
Alle Flächenänderungen (Besitzerwechsel der Grundstücke durch Ver-
kauf, Erbfolge usw.)des letzten Jahres sind bei Jürgen Lutz bis zum 
31.03.2023 zu melden. Verspätet gemeldete Flächenänderungen kön-
nen bei der Auszahlung des Jagderlöses in diesem Jahr nicht mehr 
berücksichtigt werden. Bitte bei Ummeldung von Flächen schriftliche 
Unterlagen des Besitzwechsels mitbringen.

Der Vorstand

DRK Ortsvereinigung Gemünden
informiert

Jahreshauptversammlung am 24.03.2023
Es wird auf die diesjährige Jahreshauptversammlung der DRK-Ortsver-
einigung hingewiesen. Diese findet statt am

Freitag, den 24.03.2023, Beginn 19:00 Uhr, im DGH Nieder-Ge-
münden, Brühlweg 6, 35329 Gemünden (Felda)

Tagesordnung der Jahreshauptversammlung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte aus dem Vorstand

a) Vorsitzender
b) Bereitschaftsleitung
c) Jugendrotkreuz
d) Sozialdienst

4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Kassenprüfer

- Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahl eines Kassenprüfers/einer Kassenprüferin
7. Vorstellung/ Verabschiedung vom Haushaltsplan 2023
8. Neuwahlen des gesamten Vorstandes

a) Vorstand
A1) Vorsitzende/r
A2) 2. Vorsitzende/r
A3) 2. Vorsitzende/r
A4) Schatzmeister/in
A5) Schriftführer/in
A6) Leitung Sozialdienst
A7) Pressesprecher/in
A8) Zeugwart/in
A9) Beisitzer/in 1
A10) Beisitzer/in 2
A11) Beisitzer/in 3
A12) Besitzer/in 4
b) Bestätigung der Bereitschaftsleitung
B1) Bereitschaftsleiter/in
B2) stellv. Bereitschaftsleiter/in
B3) JRK-Leiter/in
B4) stellv. JRK-Leiter/in

9. Wahl der Jahresdelegierten zur Kreisversammlung
10. Ehrungen
11. Gäste haben das Wort
12. Verschiedenes
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass zunächst um 19:00 Uhr 
ein gemeinsames Essen ansteht und aus diesem Grund pünktliches 
Erscheinen erforderlich ist. Im Anschluss daran beginnt die eigentliche 
Jahreshauptversammlung nach der vorstehenden Tagesordnung.

Obst- und Gartenbauverein 
Ehringshausen

Obstbaumschnitt am 18.März 2023
Der Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen lädt alle Obstbaum-
besitzer und interessierte zu einem Obstbaumschnittlehrgang am
Samstag, den 18. März 2023 um 10.00 Uhr auf die Obstbaum-

wiese `Hainesgarten` in Ehringshausen
ein.
Auf Ihr Kommen freut sich der Vorstand des Obst- und Gartenbau-
vereins.

Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Hiermit laden wir alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am Sams-
tag, den 25.03.2023 um 20 Uhr ins Sportheim Ehrhingshausen ein.

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Feststellen der Beschlussfähigkeit
3. Totenehrung
4. Tätigkeitsbericht Vorstandes
6. Bericht der Jugendleiterin
7. Berichte aus den Abteilungen
8. Bericht des Rechners
9. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
10. Wahl eines Kassenprüfers / einer Kassenprüferin
11. Ehrungen
12. Verschiedenes
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Obst- und Gartenbauverein 
Nieder-Gemünden

JHV Obst- und Gartenbauverein  
Nieder-Gemünden

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). „Das zurückliegende Jahr hätte 
unterschiedlicher kaum sein können“, so der Vorsitzende vom Obst- 
und Gartenbauverein (OGV) Nieder-Gemünden Günter Stroh, zu Beginn 
seines Rückblicks auf die Aktivitäten des OGV im letzten Jahr während 
der Jahreshauptversammlung, die am letzten Samstag im Dorfgemein-
schaftshaus in Nieder-Gemünden stattfand.
Zwar seien nach der ersten Hälfte des letzten Jahres, die noch komplett 
unter dem Einfluss von Corona stand, die Auflagen „etwas gelockert“ 
worden, aber die Unsicherheit nach zwei Jahren Corona in Bezug auf 
größere Veranstaltungen sei geblieben. Daher habe man beim OGV 
aus Sicherheitsgründen beschlossen, die traditionell im ersten Halbjahr 
stattfindenden Veranstaltungen, wie Kaffeenachmittag, ein Ausflug und 
eine Teilnahme an den Ferienspielen, weiterhin ausfallen zu lassen, er-
läuterte Günter Stroh.

Von links: Elfriede Heinl und Erwin Doischa gehören beide seit 50 Jahren 
dem OGV Nieder-Gemünden an und Vorsitzender Günter Stroh.

Von links: Kreisvorsitzender Gerhard Oberer und die letztjährigen Ver-
einsjubilare: Norbert Fischer (25 Jahre Mitglied), Ewald Wilhelm (65 Jahre 
Mitglied) sowie Josef Schwarzer (40 Jahre Mitglied) und OGV-Vorsitzender 
Günter Stroh.

„Aber in der zweiten Hälfte haben wir uns zurückgemeldet und der Däm-
merschoppen im Juli beim Jugendraum in Nieder-Gemünden war einer 
der am besten besuchten, die wir bisher hatten“, hob Stroh hervor.
Erstmals war im letzten August eine Jahreshauptversammlung an einem 
Sonntagmorgen abgehalten worden. Da jedoch das Echo darauf „sehr 
gemischt“ gewesen sei, habe man sich in diesem Jahr wieder für die 
Samstagabendvariante entschieden.

KSG Elpenrod/Hainbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Die KSG Elpenrod/Hainbach lädt alle Mitglieder zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung am 24.03.2023 um 19.30 Uhr in den Schüt-
zenkeller in Hainbach ein. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Tagesordnung:

01: Eröffnung und Begrüßung
02: Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschluss-

fähigkeit
03: Totenehrung
04: Protokoll des Vorjahres
05: Tätigkeitsberichte
06: Kassenbericht
07: Bericht der Kassenprüfer
08: Wahl eines Kassenprüfers
09: Ehrungen
10: Verschiedenes

der Vorstand

Maschinengemeinschaft Hainbach
Jahreshauptversammlung

Die Maschinengemeinschaft der Jagdgenossenschaft Hainbach lädt alle 
Mitglieder zu der Jahreshauptversammlung am 26. März 2023 um 20:00 
Uhr im Schützenkeller (DGH, Hainbach) ein.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Bericht des Vorsitzenden
3.	 Vorlage der Jahresrechnung 2022
4.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
5.	 Neuwahl des Vorstandes
6.	 Anschaffungen
7.	 Verschiedenes

Ortsbauernverband Hainbach
Jahreshauptversammlung

Der Ortsbauerverband Hainbach lädt alle Mitglieder zu der Jahreshaupt-
versammlung am 26. März 2023 um 21:00 Uhr im Schützenkeller (DGH, 
Hainbach) ein.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Bericht des Vorsitzenden
3.	 Bericht des Rechners
4.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
5.	 Verschiedenes

Jagdgenossenschaft  
Nieder-Gemünden/Otterbach

Jahreshauptversammlung
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Nieder-Gemünden/Otterbach 
lädt für Samstag, den 1. April 2023 zur Jahreshauptversammlung in das 
Dorfgemeinschaftshaus in Nieder Gemünden, Beginn 19:30 Uhr, ein. 
Die Versammlung beginnt mit einem gemeinsamen Essen. Der Vorstand 
bittet um pünktliches Erscheinen.
Alle, die als Vertreter eines Jagdgenossen kommen, bitte eine vom Jagd-
genossen unterschriebene Vollmacht mitbringen.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Totengedenken
3.	 Feststellen der Anwesenheit lt. Jagdkataster
4.	 Verlesen des Protokolls der JHV 2022
5.	 Bericht des Jagdvorstehers
6.	 Bericht des Rechners
7.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstands
8.	 Neuwahl Kassenprüfer
9.	 Beschlussfassung über die Verwendung des Jagderlöses
10.	 Jagdpächter haben das Wort
11.	 Verschiedenes
Das Jagdkataster liegt in der Zeit vom 13.03.2023 bis zum 30.03.2023, 
beim Jagdvorsteher offen. Veränderungen der bejagdbaren Flächen sind 
in dieser Zeit bei dem Jagdvorsteher
Herbert Friedrich
Pestalozzistraße 17
Telefon 06634 1578
in Nieder Gemünden anzuzeigen.

Gez. Der Vorstand
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Der Vorsitzende informierte weiter, dass der OGV im September in Zu-
sammenarbeit mit dem Kreisverband zu einer Informationsveranstaltung 
mit dem Thema „Biodiversität im Garten“ ins Dorfgemeinschaftshaus 
in Nieder-Gemünden eingeladen hatte und man im Oktober am Ernte-
danktag unter dem Motto: „Endlich darf man sich nach der Coronapau-
se auch wieder zu Erntedankveranstaltungen treffen“, mit einem „Apfel 
und Erdapfelfest“ einmal etwas Neues ausprobiert habe. Gemeinsam 
mit der ev. Katharinengemeinde Gemünden hatte der OGV nach einem 
Erntedankgottesdienst mit Pfarrerin Ursula Kadelka in der ev. Kirche in 
Nieder-Gemünden, zu dem Erntedankfest in und um das ev. Gemein-
dehaus in Nieder-Gemünden eingeladen.
Die Mitglieder des OGV hatten schon am Vortag alles vorbereitet. Auch 
wenn es am Erntedank-Sonntag immer wieder mal regnete, war das Fest 
sehr gut besucht. Denn mit den kulinarischen Spezialitäten, angefangen 
von verschiedenen Arten von leckerem Apfelkuchen zum Kaffee, den 
weiteren Köstlichkeiten Kartoffelpfannkuchen mit Apfelmus oder wahl-
weise auch Kartoffelbratwurst sowie Kartoffelsuppe, hatten die OGV-
Mitglieder wohl auch genau den Geschmack der Besucher getroffen. 
„Den Erlös aus diesem Fest haben wir zur Renovierung der Orgel in 
unserer Kirche gespendet“, gab Günter Stroh bekannt.
Auch hatte der OGV im letzten Jahr wieder die Beete um das Rathaus 
gepflegt und die vereinseigene Kelter habe wieder mehrmals „gute 
Dienste geleistet“, was bei der reichlichen Apfelernte im letzten Jahr 
und gleichzeitig geringer zur Verfügung stehender Lagerkapazitäten 
auch sehr wichtig gewesen sei.
Günter Stroh bedankte sich auch bei den Helfern, die im Januar bei 
einem Schnittlehrgang im Einsatz waren, in dessen Rahmen auch gleich-
zeitig die notwendigen Obstbaumschnitte auf dem Obstbaumgrundstück 
hinter dem Friedhof in Nieder-Gemünden durchgeführt wurden und das 
angefallene Schnittgut anschließend an Ort und Stelle verbrannt wurde. 
Den Abschluss dieses arbeitsreichen Tages bildete eine Zusammenkunft 
aller Beteiligten bei einer warmen Gulaschsuppe in der Gaststätte „Holz-
wurm“ in Nieder-Gemünden.
Einen besonderen Dank richtete Günter Stroh auch an die Mitglieder der 
Burschenschaft „Edelweiß“ Nieder-Gemünden, die die Bewirtung bei der 
Jahreshauptversammlung übernommen hatten.
Rechnerin Rita Rausch trug den Kassenbericht vor. Nach Bestätigung 
einer ordnungsgemäßen Kassenführung durch die Kassenprüfer Antje 
Schäfer und Matthias Bünding, wurde auf deren Antrag hin dem Vorstand 
einstimmig Entlastung erteilt. Neben Matthias Bünding wurde Uwe Fied-
ler zum neuen Kassenprüfer gewählt.
Im Rahmen von Teil-Vorstandswahlen wurde Rechnerin Rita Rausch 
durch Wiederwahl in ihrem Amt bestätig und zu neuen Beisitzern wurden 
Uwe Müller Scheer und Gabriel Schnell-Kretschmer gewählt.
Ehrungen
Für 50-jährige Mitgliedschaft im OGV Nieder-Gemünden wurden wäh-
rend der Versammlung Elfriede Heinl und Erwin Doischa geehrt.
Darüber hinaus gehören Ingrid Philipp, Gisela Schulz und Wolfgang Erb 
seit 25 Jahren und Ottilie Pabst sei 40 Jahren dem OGV Nieder-Gemün-
den an, waren aber bei der Versammlung nicht anwesend.
Bereits in 2021 gehörten Norbert Fischer seit 25 Jahren, Josef Schwar-
zer seit 40 Jahren und Ewald Wilhelm seit 65 Jahren dem OGV Nieder-
Gemünden an.

Finanzielle  
Freiheit dank  
Immobilien- 
Teilverkauf.
•  Verwirklichung Ihrer Träume

•  Vorzeitige Erbauszahlung

• Energetische Sanierung

• Jobverlust, Scheidung 

Jetzt anrufen und Termin vereinbaren: 06421-1667116

Wohnen  
wie bisher,  
leben wie  

neu!

IHR PARTNER
FÜR REGIONALE

SPEISEN

 

 

SPEISEN

Alle Angebote unter 

www.jantosca-catering.de

oder Tel. (0 64 29) 82 91 279

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt

Homberger Str. 16 A 
35325 Mücke-Bernsfeld 

Tel.: 06634/918828
Fax: 06634/918833
E-Mail: kanzlei@ra-pabst.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Bis wann kann eine Betriebskostenabrechnung  
eingeworfen werden?
Das Landgericht Hamburg hatte sich mit Az. 316 S 77/16 damit 
zu befassen, dass der Vermieter die Betriebskostenabrechnung aus 
dem Vorjahr am Silvestertag um 17:34 Uhr in den Briefkasten des 
Mieters einwarf. 

Streitig war, ob dies für eine rechtzeitige Zustellung ausreicht. 
Nach Auffassung des Landgerichts Hamburgs war nicht der 
Zugang zwingend erforderlich, vielmehr nur die Möglichkeit der 
Kenntnisnahme durch den Mieter. Nach Auffassung des Gerichts 
war dies bei einem Einwurf vor 18:00 Uhr, und zwar am Silvestertag, 
gegeben. Insofern wies das Gericht darauf hin, dass in jüngster Zeit 
generell verlängerte Postzustellzeiten gelten und eine Zustellung 
von Briefen, auch durch die Post, an Werktagen zwischen 08:00 Uhr 
und 18:00 Uhr nicht unüblich ist. Im Ergebnis bedeutete dies für die 
Nebenkostenabrechnung, dass eine Nachzahlung weiterhin fällig 
war. Wäre die Frist abgelaufen gewesen, wäre eine Nachzahlung 
hinfällig gewesen. 

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

in Bendorf bei Koblenz

www.rinis-brautmoden.com

Raten Sie mit!!!Raten Sie mit!!!Raten Sie mit!!!
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Tel.: 06421/205-505      www.stadtwerke-marburg.de

Kundenzentrum, Am Krekel 55, 35039 Marburg
Mo.-Fr.: 9.00 bis 17.00 Uhr

Ihr persönlicher Ansprechpartner 
beim TOP-Lokalversorger

Holger Schaumann 
Direktvertrieb Stadtwerke Marburg GmbH

Mobil:  0175 8500261
Telefon: 06421 205 680
Email: holger.schaumann@swmr.de

Kundenservicebüro
Borngasse 15
35274 Kirchhain

Öffnungszeiten:
Mo: 09:00 – 12:00 Uhr
Di:  14:00 – 17:00 Uhr
Do: 14:00 – 17:00 Uhr

Michael Schneider
Tel. 06422 8983798
Mobil 0151 16115447

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Ihr Ansprechpartner für Ökostrom 

www.EAM.de

Werben Sie hier an dieser Stelle

Werbung für Ihre Wahl
Vielseitig · Flexibel · Schnell

Wir drucken und gestalten Ihre Wahlwerbung!

– und Sie erreichen sicher Ihre WählerInnen

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf 
– wir machen Ihnen ein Angebot:  

Tel.: 0 66 43 / 96 27 - 393  
E-Mail: info@wittich-herbstein.de

©
 tinyakov - stock.adobe.com

WWW.VOLKSBUND.DE/SAMMLUNG

www.volksbund.de/sammlung

Gemeinsam 
für den Frieden.

Danke für 
Ihre Hilfe!

www.volksbund.de/
sammlung

Danke für Ihre Hilfe!
www.volksbund.de/sammlung

Gemeinsam 
für den Frieden.

Danke für 
Ihre Hilfe!

www.volksbund.de/
sammlung

Danke für Ihre Hilfe!
www.volksbund.de/sammlung

Gemeinsam 
für den Frieden.

Danke für 
Ihre Hilfe!

www.volksbund.de/
sammlung

Danke für Ihre Hilfe!
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Unsere 

Empfehlung:

Schnell noch einen  

Ostergruß im   

Mitteilungsblatt   

schalten!

Ganz sicher freuen sich Ihre Kunden, Geschäftspartner, Vereinsmitglieder und Bekannte 
über Ihre farbenfrohe Dankeschön- und Glückwunschanzeige zu Ostern.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?   

Dann rufen Sie jetzt schnell noch an!

LINUS WITTICH Medien KG | Industriestraße 9 -11 | 36358 Herbstein                
Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0 | anzeigen@wittich-herbstein.de | www.wittich.de

0175 5951099 | h.stamm@wittich-herbstein.de

Hartmut Stamm | Gebietsverkaufsleiter

Zuständig für Amöneburg

d.wandner@wittich-herbstein.de | 0175 5951098
Daniel Wandner | Gebietsverkaufsleiter

Zuständig für Homberg (Ohm) und Gemünden (Felda)
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OPTIMALE VERSORGUNG
Krankenhausapotheke liefert Arzneimittel und 
bereitet Zytostatika-Infusionen zu

Schwalmstadt. Um in einem 
Krankenhaus die Versorgung 
der Patient:innen sicherzustel-
len, bedarf es, neben ärztlicher 
und pflegerischer Betreuung, 
auch der Bereitstellung aller 
notwendigen Arzneimittel. „Für 
den richtigen Patienten, das 
richtige Arzneimittel, in der 
richtigen Dosierung und der 
richtigen Applikationsart zum 
richtigen Zeitpunkt“, lautet die 
sogenannte Fünf-R-Regel in 
der Arzneimittelversorgung 
und ist zugleich Leitsatz der 
Krankenhausapotheke im Ask-
lepios Klinikum Schwalmstadt. 

Seit 1978 werden vom Stand-
ort Schwalmstadt aus Kliniken 
in Nordhessen beliefert - heute 
zählen neben den Asklepios 
Schwalm-Eder-Kliniken auch 
einige nordhessische Kliniken 
und die Rettungsdienste im 
Schwalm-Eder-Kreis zu ihrem 
Versorgungsbereich. „Wir ha-
ben etwa 1.300 verschiedene 

Medikamente im Sortiment“, 
sagt Anna-Lena Witzel, Fach-
apothekerin für Klinische Phar-
mazie, „durch diese ständige 
Bevorratung kann eine optima-
le Versorgung jeder Patientin 
und jedes Patienten während 
ihres Krankenhausaufenthal-
tes sichergestellt werden“, so 
die stellvertretende Apothe-
kenleitung weiter. 

Zusätzlich zur klassischen 
Arzneimittelversorgung, ge-
hört bereits seit Ende der 
80er-Jahre auch die Zube-
reitung patientenindividueller 
Zytostatika-Infusionen für die 
Krebstherapie zum Leistungs-
spektrum der Ziegenhainer 
Krankenhausapotheke. „2020 
konnten wir unseren neuen 
Reinraum in Betrieb nehmen, 
dort werden unter ganz beson-
deren Bedingungen jährlich 
rund 8.000 dieser Infusionen 
zubereitet“, erklärt Witzel. Von 
den 15 Mitarbeitenden der 

Apotheke arbeitet ein Drittel 
in der Zytostatika- Abteilung. 
Für die Pharmazeutisch-tech-
nischen-Assistentinnen (PTA) 
besteht in der Apotheke die 
Möglichkeit, die Zusatzqualifi-
kation „PTA Onkologie DGOP“ 
zu erwerben. Da die Zytostati-
ka-Infusionen kritisch kranken 
Patient:innen verabreicht wer-
den, gelten höchste Hygiene-
anforderungen. 

Die Mitarbeitenden müssen 
vor ihrem Einsatz spezielle 
Reinraumkleidung anziehen. 
Bevor man den Reinraum be-
treten kann, geht es durch drei 
Personenschleusen, das benö-
tigte Material durchläuft eben-
falls zwei spezielle Schleusen 
und die Raumluft wird sowohl 
bei der Zufuhr als auch bei der 
Abgabe an die Außenwelt ent-
sprechend gefiltert. Unter die-
sen besonderen Bedingungen 
bereiten die Spezialist:innen 
an sogenannten Sicherheits-

werkbänken schließlich die 
Infusionen zu. „Die Arznei-
mittelherstellung in diesem 
hochsensiblen Bereich erfolgt 
ausschließlich durch Apothe-
ker:innen und PTA“, betont 
sie. Aktuell sucht die Kran-
kenhausapotheke für ihre 
Zytostatika-Abteilung eine 
neue Mitarbeiterin oder ei-
nen neuen Mitarbeiter (PTA). 
„Das ist eine interessante und 
anspruchsvolle Aufgabe mit 
viel Verantwortung in einem 
kollegialen Team“, wirbt Witzel 
für diesen außergewöhnlichen 
Arbeitsplatz. 

Die Stelle kann in Voll- oder 
Teilzeit besetzt werden - die 
Arbeit in der Apotheke er-
folgt wochentags nur im 
Tagdienst. „Wir suchen Ver-
stärkung für unser Team, um 
die Abteilung stetig weiterzu-
entwickeln“, macht Apothe-
kerin Anna-Lena Witzel beim 
Blick in die Zukunft deutlich.

- Anzeige -

Blick durch die Scheibe:
Im Reinraum bereitet die Mitarbeiterin an einer 
Sicherheitswerkbank patientenindividuelle 
Zytostatika-Infusionen zu.

Personen- und Produktschutz werden großgeschrieben: 
Im Reinraum wird unter größtmöglichen  
Hygienebedingungen gearbeitet, daher trägt die
Mitarbeiterin besondere Schutzkleidung.
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Sie verbrennen Ihr Geld, ...
... wenn Sie Ihre Immobilie privat
oder mit einem normalen Makler
verkaufen. 
Warum? Weil Sie dann nur einen
durchschnittlichen Preis bekommen.  
Oder weniger. Wir erzielen sehr oft
einen herausragenden Preis.
Wie wir das schaffen? Eben nicht mit
einfachem Anbieten, sondern mit
planmäßigem Vermarkten mit
unserem bewährten System. 

Für Ihr gutes Gefühl, alles richtig zu
machen:

06462-9148-0

www.kragimmobilien.de

Rufen Sie gleich an! 
Ihr lokaler Experte in
Immobiliensachen:
Jürgen Krag

Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

·  Kfz-Reparatur aller 
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
·  Verkauf von Jahres- und 
Gebrauchtwagen

• Kfz-Inspektion • Kfz-Glasreparatur
• Kfz-Reifenservice • Kfz-Klimaservice
• Kfz-Unfallreparatur • Kfz-Lackierung
Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64

www.kfz-berben.de

Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm   Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge  •  Tapeten  •  Farben  

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Ein Markt mit
Fachberatung • Bedienung • Qualität

Brillux  
Raulan ELF 953

weiß, hochdeckend,  
für Neu- und Renovierungsanstrich

10 l nur 50,95 €
Neue Tapetenkollektion 

eingetroffen!

Nur noch kurze Zeit:
Tapeten-Sonderposten-Verkauf

(Vlies, Papier) 
ab 1.00 € pro Rolle

Farbanzeigen

fallen auf!

Lassen Sie sich von uns beraten:

info@wittich-hoehr.deinfo@wittich-herbstein.de


